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ALLGEMEIN

1.   Niedersächsisches Kultusministerium

Im Niedersächsischen Kultusministerium ist zum nächstmög-
lichen Termin der Dienstposten bzw. Arbeitsplatz

einer Bearbeiterin / eines Bearbeiters
im Referat 33

(Gymnasien, Gesamtschulen, Abendgymnasien, 
Kollegs, Deutsche Schulen im Ausland)

zu besetzen. Der Dienstposten ist nach Besoldungsgruppe 
A 16 NBesO bewertet. Eine entsprechende Planstelle steht zur
Verfügung. Die Eingruppierung für Beschäftigte erfolgt außer-
tariflich auf der Grundlage der vorgenannten Besoldungs-
gruppe.

Der Dienstposten- / Arbeitsplatzinhaberin bzw. dem Dienst-
posten- / Arbeitsplatzinhaber obliegt die Zuständigkeit insbe-
sondere für folgende Aufgabenbereiche:

–    Angelegenheiten der Schulleiterinnen und Schulleiter, der
Studiendirektorinnen und Studiendirektoren (einschl.
Fach beratung) sowie der Oberstudienrätinnen und Ober-
studienräte an Gymnasien, Abendgymnasien und Kollegs,

–    Mitwirkung in Angelegenheiten des Schulaufsichtsdiens -
tes (Gymnasien),

–    Berufs- und Studienwahlorientierung an Gymnasien,

–    Mitwirkung in Haushaltsangelegenheiten.

Eine Änderung der Geschäftsverteilung bleibt vorbehalten.

Die Bewerberinnen bzw. Bewerber müssen über die Befähi-
gung für das Lehramt an Gymnasien und über hervorragende
pädagogische Fachkenntnisse verfügen. Vertiefte Kenntnisse
der für die Schulformen Gymnasium, Gesamtschule, Freie
Waldorfschule sowie Abendgymnasium und Kolleg relevanten
rechtlichen Vorgaben und der gegenwärtigen Reformvorhaben
mit Bezug zum Aufgabenbereich des Referates sind unerläss-
lich.

Mehrjährige Erfahrungen in der Schulleitung oder in der
Schulaufsicht werden ebenso vorausgesetzt wie die ausge-
prägte Fähigkeit zu konzeptionellem Denken. Darüber hinaus
werden die Fähigkeit zu selbstständiger und eigenverantwort-
licher Arbeit, Kooperations-, Kommunikations- und Team-
fähigkeit sowie ein hohes Maß an Flexibilität und Belastbar-
keit erwartet.

Der Dienstposten bzw. Arbeitsplatz ist bedingt teilzeitgeeig-
net.

Die Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten sowie
von Personen mit Zuwanderungsgeschichte sind willkommen.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.
Bitte weisen Sie zur Wahrung Ihrer Interessen bereits in der
Bewerbung auf die Schwerbehinderung / Gleichstellung hin.

Das Niedersächsische Kultusministerium ist im Rahmen des
audit berufundfamilie® als familienfreundlicher Arbeitgeber
zertifiziert.

Bewerbungen sind mit einem aussagekräftigen Lebenslauf so-
wie einer Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die
Personalakten innerhalb von drei Wochen nach Erscheinen der
Stellenausschreibung auf dem Dienstweg an das Niedersäch-
sische Kultusministerium, Referat 13, Schiffgraben 12, 30159
Hannover, und parallel auf elektronischem Wege direkt an
meike.feder@mk.niedersachsen.de zu richten. 

Für fachliche Rückfragen steht Herr Stein, Tel.: 0511 120-
7239, E-Mail: andreas.stein@mk.niedersachsen.de, zur Verfü-
gung.

2.   Niedersächsische Landesschulbehörde

Bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde ist zum
nächstmöglichen Zeitpunkt ein nach Besoldungsgruppe A 16
NBesO bewerteter Dienstposten 

einer Dezernatsleiterin / eines Dezernatsleiters
des Dezernates 2

– Grund-, Ober-, Haupt-, Real- und Förderschulen –
in der Regionalabteilung Braunschweig

zu besetzen. 

Zu den Leitungsaufgaben der Dezernatsleiterin oder des De-
zernatsleiters gehören der Personaleinsatz, die Koordinierung
der Aufgabenwahrnehmung und die Organisation der Arbeits-
abläufe. Auf grundlegende Erfahrungen in den Aufgabenfel-
dern Personalplanung, Personalentwicklung und Personalein-
satz wird daher besonders Wert gelegt.

Die Bewerberinnen oder die Bewerber müssen über die Be-
fähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an
Grund-, Haupt- und Realschulen, an Realschulen oder für
Sonderpädagogik verfügen. Darüber hinaus ist es erforderlich,
dass die Bewerberinnen oder die Bewerber über mehrjährige
Berufserfahrung im Schuldienst verfügen und mehrjährig eine
herausgehobene Funktion mit Leitungsaufgaben im Schul-
dienst, in der Schulverwaltung oder vergleichbaren Einrich-
tungen erfolgreich wahrgenommen haben, davon mehrjährig
in einem Amt der Besoldungsgruppe A 15 oder A 16. Eine
nachgewiesene erfolgreiche Tätigkeit im Schulaufsichtsdienst
wäre wünschenswert.

Bewerberinnen und Bewerber müssen mit der aktuellen bil-
dungspolitischen Entwicklung in Niedersachsen vertraut sein,
insbesondere in Bezug auf die dem Dienstposten zugeordne-
ten Schulformen. Kenntnisse, Fähigkeiten und Erfahrungen zu
folgenden Bereichen werden erwartet: 

–    Qualitätsentwicklung von Schule und Unterricht,

–    Evaluation und Datenanalyse,

–    Personalentwicklung, 

–    Beratung von Personen und Gremien,

–    Regionale Bildungsentwicklung,

–    Rechts- und Verwaltungsvorschriften.

STELLENAUSSCHREIBUNGEN1)

1)  nachzulesen auch im Internet unter http://www.mk.niedersachsen.de
(-> Service -> Schulverwaltungsblatt – Stellenausschreibungen)
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Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber muss
über Führungskompetenzen, Überzeugungskraft, Organisati-
onsvermögen sowie Verhandlungsgeschick und Kooperations-
und Teamfähigkeit verfügen. Dabei kommt der Beratung von
Schulträgern besondere Bedeutung zu. 

Das Auswahlverfahren erfolgt auf der Grundlage des Runder-
lasses des MK vom 13.12.2017, SVBl. 2/2018, S. 52 („Übertra-
gung von Ämtern im Schulaufsichtsdienst in der Niedersäch-
sischen Landesschulbehörde (NLSchB) und in der Schulinspek-
tion des Niedersächsischen Landesinstituts für schulische
Qualitätsentwicklung (NLQ)“). 

Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbeschäf-
tigte bewerben. Wird eine Tarifbeschäftigte oder ein Tarifbe-
schäftigter ausgewählt, so erhält sie bzw. er nach erfolgrei-
cher Erprobungszeit und danach erfolgter Übertragung des
Arbeitsplatzes ein Entgelt nach den zum Zeitpunkt der Über-
tragung geltenden tarifrechtlichen Bestimmungen für höher-
wertige Arbeitsplätze.

Der Dienstposten ist bedingt teilzeitgeeignet.

Die Niedersächsische Landesschulbehörde strebt an, Unterre-
präsentanzen i. S. des Nds. Gleichberechtigungsgesetzes in al-
len Bereichen und Positionen abzubauen. Bewerbungen von
Frauen werden daher besonders begrüßt.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Befähigung und Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Zur Interessenwahrung sollte bereits in der Bewerbung mitge-
teilt werden, ob eine Schwerbehinderung / Gleichstellung vor-
liegt.

Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten sowie von
Personen mit Zuwanderungsgeschichte werden ausdrücklich
begrüßt.

Bewerbungen (zweifach) sind unter Beifügung eines tabellari-
schen Lebenslaufs, einer Einverständniserklärung zur Einsicht-
nahme in die Personalakte und einer Einverständniserklärung
zur elektronischen Speicherung von Bewerbungsunterlagen
innerhalb von vier Wochen nach Veröffentlichung der Stellen-
ausschreibung auf dem Dienstweg an das Niedersächsische
Kultusministerium, Referat 11, Postfach 161, 30001 Hannover,
zu richten. Eine Kopie des Bewerbungsanschreibens ist zeit-
gleich per E-Mail (bewerbung@mk.niedersachsen.de) direkt
an das Niedersächsische Kultusministerium zu senden. Mit
Blick auf ggf. erforderliche kurzfristige Terminabstimmungen
wäre die Angabe von Handy-Rufnummer und privater E-Mail-
Adresse hilfreich.

Nähere Auskünfte erteilt Herr Mau, Tel.: 0511 120-7266, E-Mail:
jens.mau@mk.niedersachsen.de.

3.   Niedersächsische Landesschulbehörde

Bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde ist zum
1.8.2018 ein nach Besoldungsgruppe A 15 NBesO bewerteter
Dienstposten 

einer Dezernentin / eines Dezernenten
im Dezernat 2

(Grund-, Ober-, Haupt-, Real- und Förderschulen)

zu besetzen. Der Einsatz erfolgt in der Regionalabteilung
Osna brück am Standort Oldenburg.

Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber soll
als Dezernentin oder als Dezernent schulfachliche Aufgaben

für alle Schulen der Schulformen Grund-, Ober-, Haupt-,
Real- und Förderschulen innerhalb des übertragenen Ge-
schäftsbereiches wahrnehmen. Neben der Ausübung der
Dienst- und Fachaufsicht soll sie oder er daran mitwirken, die
Qualitätsentwicklung und die Zusammenarbeit der Schulen zu
fördern. 

Der Arbeitsschwerpunkt des ausgeschriebenen Dienstpostens
liegt im Bereich der weiterführenden Schulen (Sek I) und im
Bereich Personalplanung.

Die Bewerberinnen oder die Bewerber müssen über die Be-
fähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an
Grund-, Haupt- und Realschulen, an Realschulen oder für
Sonderpädagogik verfügen. Darüber hinaus ist es erforderlich,
dass die Bewerberinnen oder die Bewerber über mehrjährige
Berufserfahrung im Schuldienst verfügen und mehrjährig eine
herausgehobene Funktion mit Leitungsaufgaben im Schul-
dienst, in der Schulverwaltung oder vergleichbaren Einrich-
tungen erfolgreich wahrgenommen haben. 

Bewerberinnen und Bewerber müssen mit der aktuellen bil-
dungspolitischen Entwicklung in Niedersachsen vertraut sein,
insbesondere in Bezug auf die dem Dienstposten zugeordne-
ten Schulformen. Kenntnisse, Fähigkeiten und Erfahrungen zu
folgenden Bereichen werden erwartet: 

–    Qualitätsentwicklung von Schule und Unterricht,

–    Evaluation und Datenanalyse,

–    Personalentwicklung, 

–    Beratung von Personen und Gremien,

–    regionale Bildungsentwicklung,

–    Rechts- und Verwaltungsvorschriften.

Ferner wird auf die Fähigkeit, sich in neue Sachgebiete einzu-
arbeiten, sowie auf Schlüsselqualifikationen wie Kooperati-
ons- und Teamfähigkeit, kommunikative Kompetenz und Ver-
handlungsgeschick besonderer Wert gelegt. 

Das Auswahlverfahren erfolgt auf der Grundlage des Runder-
lasses des MK vom 13.12.2017, SVBl. 2/2018, S. 52 ff. („Über-
tragung von Ämtern im Schulaufsichtsdienst in der Nieder-
sächsischen Landesschulbehörde (NLSchB) und in der Schulin-
spektion des Niedersächsischen Landesinstituts für schulische
Qualitätsentwicklung (NLQ)“). 

Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbeschäf-
tigte bewerben. Wird eine Tarifbeschäftigte oder ein Tarifbe-
schäftigter ausgewählt, so erhält sie bzw. er nach erfolgrei-
cher Erprobungszeit und danach erfolgter Übertragung des
Arbeitsplatzes ein Entgelt nach den zum Zeitpunkt der Über-
tragung geltenden tarifrechtlichen Bestimmungen für höher-
wertige Arbeitsplätze.

Der Dienstposten ist grundsätzlich teilzeitgeeignet.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Befähigung und Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Zur Interessenwahrung sollte bereits in der Bewerbung mitge-
teilt werden, ob eine Schwerbehinderung / Gleichstellung vor-
liegt.

Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten sowie von
Personen mit Zuwanderungsgeschichte werden ausdrücklich
begrüßt. 

Bewerbungen (zweifach) sind unter Beifügung eines tabellari-
schen Lebenslaufes (einschließlich Angaben zu Funktionen
und Besoldungsgruppe), einer Einverständniserklärung zur
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Einsichtnahme in die Personalakte und einer Einverständnis -
erklärung zur elektronischen Speicherung von Bewerbungsun-
terlagen innerhalb von vier Wochen nach Veröffentlichung
der Stellenausschreibung auf dem Dienstweg über die Schul-
leitung und der Niedersächsischen Landesschulbehörde an das
Niedersächsische Kultusministerium, Referat 11, Postfach 161,
30001 Hannover, zu richten. Eine Kopie des Bewerbungsan-
schreibens ist zeitgleich per E-Mail (bewerbung@mk.nieder-
sachsen.de) direkt an das Niedersächsische Kultusministerium
zu senden. Mit Blick auf ggf. erforderliche kurzfristige Termin-
abstimmungen wäre die Angabe von Handy-Rufnummer und
privater E-Mail-Adresse hilfreich.

Nähere Auskünfte erteilt Herr Husemann, Tel.: 0541 314-303,
E-Mail: horst-dieter.husemann@nlschb.niedersachsen.de.

4.   Niedersächsische Landesschulbehörde

Bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde ist zum
nächstmöglichen Zeitpunkt ein nach Besoldungsgruppe A 15
NBesO bewerteter Dienstposten 

einer Dezernentin / eines Dezernenten
im Dezernat 2

(Grund-, Ober-, Haupt-, Real- und Förderschulen)

zu besetzen. Der Einsatz erfolgt in der Regionalabteilung Lü-
neburg am Standort Lüneburg.

Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber soll
als Dezernentin oder als Dezernent schulfachliche Aufgaben
für alle Schulen der Schulformen Grund-, Ober-, Haupt-,
Real- und Förderschulen innerhalb des übertragenen Ge-
schäftsbereiches wahrnehmen. Neben der Ausübung der
Dienst- und Fachaufsicht soll sie oder er daran mitwirken, die
Qualitätsentwicklung und die Zusammenarbeit der Schulen zu
fördern. 

Die Bewerberinnen oder die Bewerber müssen über die Be-
fähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an
Grund-, Haupt- und Realschulen, an Realschulen oder für
Sonderpädagogik verfügen. Darüber hinaus ist es erforderlich,
dass die Bewerberinnen oder die Bewerber über mehrjährige
Berufserfahrung im Schuldienst verfügen und mehrjährig eine
herausgehobene Funktion mit Leitungsaufgaben im Schul-
dienst, in der Schulverwaltung oder vergleichbaren Einrich-
tungen erfolgreich wahrgenommen haben. 

Bewerberinnen und Bewerber müssen mit der aktuellen bil-
dungspolitischen Entwicklung in Niedersachsen vertraut sein,
insbesondere in Bezug auf die dem Dienstposten zugeordne-
ten Schulformen. Kenntnisse, Fähigkeiten und Erfahrungen zu
folgenden Bereichen werden erwartet: 

–    Qualitätsentwicklung von Schule und Unterricht,

–    Evaluation und Datenanalyse,

–    Personalentwicklung, 

–    Beratung von Personen und Gremien,

–    regionale Bildungsentwicklung,

–    Rechts- und Verwaltungsvorschriften.

Ferner wird auf die Fähigkeit, sich in neue Sachgebiete einzu-
arbeiten, sowie auf Schlüsselqualifikationen wie Kooperati-
ons- und Teamfähigkeit, kommunikative Kompetenz und Ver-
handlungsgeschick besonderer Wert gelegt. 

Das Auswahlverfahren erfolgt auf der Grundlage des Runder-
lasses des MK vom 13.12.2017, SVBl. 2/2018, S. 52 ff. („Über-
tragung von Ämtern im Schulaufsichtsdienst in der Nieder-
sächsischen Landesschulbehörde (NLSchB) und in der Schulin-
spektion des Niedersächsischen Landesinstituts für schulische
Qualitätsentwicklung (NLQ)“). 

Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbeschäf-
tigte bewerben. Wird eine Tarifbeschäftigte oder ein Tarifbe-
schäftigter ausgewählt, so erhält sie bzw. er nach erfolgrei-
cher Erprobungszeit und danach erfolgter Übertragung des
Arbeitsplatzes ein Entgelt nach den zum Zeitpunkt der Über-
tragung geltenden tarifrechtlichen Bestimmungen für höher-
wertige Arbeitsplätze.

Der Dienstposten ist grundsätzlich teilzeitgeeignet.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Befähigung und Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Zur Interessenwahrung sollte bereits in der Bewerbung mitge-
teilt werden, ob eine Schwerbehinderung / Gleichstellung vor-
liegt.

Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten sowie von
Personen mit Zuwanderungsgeschichte werden ausdrücklich
begrüßt. 

Bewerbungen (zweifach) sind unter Beifügung eines tabellari-
schen Lebenslaufes (einschließlich Angaben zu Funktionen
und Besoldungsgruppe), einer Einverständniserklärung zur
Einsichtnahme in die Personalakte und einer Einverständni-
serklärung zur elektronischen Speicherung von Bewerbungs-
unterlagen innerhalb von vier Wochen nach Veröffentlichung
der Stellenausschreibung auf dem Dienstweg über die Schul-
leitung und der Niedersächsischen Landesschulbehörde an das
Niedersächsische Kultusministerium, Referat 11, Postfach 161,
30001 Hannover, zu richten. Eine Kopie des Bewerbungsan-
schreibens ist zeitgleich per E-Mail (bewerbung@mk.nieder-
sachsen.de) direkt an das Niedersächsische Kultusministerium
zu senden. Mit Blick auf ggf. erforderliche kurzfristige Termin-
abstimmungen wäre die Angabe von Handy-Rufnummer und
privater E-Mail-Adresse hilfreich.

Nähere Auskünfte erteilt Frau Starostzik, Tel.: 04131 15-2400,
E-Mail: elke.starostzik@nlschb.niedersachsen.de.

5.   Niedersächsische Landesschulbehörde

In der Niedersächsischen Landesschulbehörde, Regionalabtei-
lung Hannover, ist im Dezernat 2 zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine Stelle 

einer Schulentwicklungsberaterin / 
eines Schulentwicklungsberaters

(BesGr. A 13)

am Dienstort Syke zu besetzen. Die Einarbeitung erfolgt für
die Dauer von drei Monaten am Dienstort Hannover.

Schulentwicklungsberaterinnen und -berater (SEB) unterstüt-
zen Schulen aller Schulformen und Studienseminare, sich sys -
tematisch und kontinuierlich weiterzuentwickeln sowie nach-
haltig zu verbessern. Grundlage dazu bilden das Niedersächsi-
sche Schulgesetz, der Orientierungsrahmen Schulqualität,
Bildungsstandards und Kerncurricula sowie die Ergebnisse der
in Niedersachsen praktizierten Verfahren zur internen und ex-
ternen Evaluation.



STELLENAUSSCHREIBUNGEN

306 SVBl 6/2018

Die SEB sind Teil des Beratungs- und Unterstützungssystems
der Niedersächsischen Landesschulbehörde. Sie unterstützen
Schulen und Studienseminare auf Nachfrage im Prozess ihrer
systematischen Qualitätsentwicklung. Dabei beraten und be-
gleiten sie die Leiterinnen und Leiter der Schulen und Studi-
enseminare sowie die schulischen Gremien, Steuer- und Pro-
jektgruppen und die Kollegien. 

Aufgaben der Schulentwicklungsberaterinnen und Schulent-
wicklungsberater sind: Unterstützung und Begleitung bei der
Qualitätsentwicklung auf der Schulebene; hierzu gehören u. a.:

–    Entwicklung eines Schul- bzw. Seminarprogramms – hier
insbesondere Leitbildentwicklung, interne Bestandsauf-
nahme sowie Durchfüh rung und Auswertung von Evalua-
tionsverfahren, Ziel- und Maßnahmenplanung, Erstellung
eines Qualifizierungskonzepts sowie Aufbau eines inter-
nen Qualitätsmanagements,

–    Gestaltung der zur Umsetzung notwendigen innerschuli-
schen Organisationsstrukturen,

–    Förderung von Erfahrungsaustausch und Wissenstransfer
in geeigneten Organisationsstrukturen,

–    Teamentwicklung und Verbesserung von Kommunikation
und Kooperation,

–    Unterstützung von regionalen Vernetzungen und Beglei-
tung von Schulverbünden, Netzwerken und Kooperatio-
nen,

–    enge Zusammenarbeit mit anderen Beraterinnen und Be-
ratern des Beratungs- und Unterstützungssystems der
Niedersächsischen Landesschulbehörde,

–    Dokumentation und Evaluation der Beratungs- und Unter-
stützungsarbeit,

–    Mitarbeit an der Weiterentwicklung des Angebots des Be-
ratungs- und Unterstützungssystems.

Schulentwicklungsberaterinnen und -berater bringen um-
fangreiche Kenntnisse und Erfahrungen aus der Entwicklung
des Systems Schule und der Beratung von Schulen unter-
schiedlicher Schulformen mit. Dazu gehören im Wesentlichen 

–    Kenntnisse über niedersächsische bildungspolitische Ziele
und Vorhaben sowie Materialien zur Qualitätsentwicklung
in Niedersachsen (z. B. Orientierungsrahmen Schulqua-
lität, Seminarqualität, Schulinspektion, Inklusion),

–    Kenntnisse wesentlicher Grundlagen systematischer Qua-
litätsentwicklung in Organisationen, vor allem in Schulen
und Studienseminaren, u. a. 

     – Kenntnisse und methodische Kompetenzen in den Berei-
chen des Qualitäts-, Projekt- und Prozessmanagements, 

     – Evaluations- und Methodenkompetenz für Diagnosever-
fahren zur Ermittlung des Entwicklungsstandes einer
Schule / eines Studienseminars, für Datenfeedback und
zur Identifikation von Verbesserungsbereichen,

–    Kenntnisse unterschiedlicher Beratungsansätze und deren
Wirkungsgefüge,

–    Erfahrungen in der Gestaltung von Kommunikations- und
Beratungssituationen,

–    Grundkenntnisse in der Organisation eines Verwaltungsar-
beitsplatzes und sicherer Umgang mit dem PC und der
standardmäßigen Anwendersoftware.

Darüber hinaus erfordert der Dienstposten / Arbeitsplatz die
Fähigkeit zum konzeptionellen Denken, zur Kooperation sowie
zur Teamfähigkeit.

Bewerben können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für
eines der Lehrämter an allgemein bildenden Schulen oder dem
Lehramt an berufsbildenden Schulen, die über Beratungser-
fahrungen für Schulen verfügen. Vorrangig berücksichtigt
werden für diese Stelle Lehrkräfte mit der Befähigung für das
Lehramt an Gymnasien.

Die Auswahlentscheidung trifft die Niedersächsische Landes-
schulbehörde.

Der Dienstposten / Arbeitsplatz ist grundsätzlich teilzeitgeeig-
net.

Die Niedersächsische Landesschulbehörde strebt an, Unter-
repräsentanzen i. S. des Niedersächsischen Gleichberechti-
gungsgesetzes in allen Bereichen und Positionen abzubauen.
Bewerbungen von Männern werden daher besonders begrüßt.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Befähigung und Eignung bevorzugt. Bitte weisen Sie
zur Wahrung Ihrer Interessen bereits in Ihrer Bewerbung auf
die Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung hin.

Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten sowie von
Personen mit Zuwanderungsgeschichte werden ausdrücklich
begrüßt.

Die Bewerbung ist mit dem anliegenden Vordruck sowie einer
Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die Personalak-
te auf dem Dienstweg bis spätestens 30.7.2018 an die Nieder-
sächsische Landesschulbehörde, Dezernat Zentrale Aufgaben,
Auf der Hude 2, 21339 Lüneburg, zu senden.

Für Rückfragen zum Verfahren steht Ihnen Herr Bartheld, 
Tel.: 04131 15-2720, zur Verfügung. 

Für Fragen zum Aufgabenbereich wenden Sie sich bitte an
Frau Halden, Tel.: 0511 106-2482.

6.   Niedersächsische Landesschulbehörde

Zur Unterstützung der Schulen bei der Implementierung der
„kleinen Sprachen“ Saterfriesisch und Niederdeutsch besteht
ein landesweites schulformübergreifendes Beratungsnetzwerk
im Rahmen der Fachaufgabe „Die Region und ihre Sprachen
im Unterricht“. Für die Beratung wird eine Lehrkraft als Regio-
nalberaterin oder Regionalberater (Schulform: beliebig) ge-
sucht, die in Zusammenarbeit mit der zuständigen Koordina-
torin / dem zuständigen Koordinator für die Fachaufgabe
Schulen in der Region Ostfriesland berät und Angebote ge-
staltet.

Aufgaben:

–    schulformübergreifende Unterstützung der Umsetzung der
regional- bzw. minderheitensprachlichen Aspekte des Nie-
dersächsischen Schulgesetzes, des Erlasses „Die Region
und ihre Sprachen im Unterricht” sowie der Kerncurricula,

–    Beratung von Schulen, Lehrkräften, Betreuungs- und eh-
renamtlichen Kräften bei der Implementierung von Nie-
derdeutsch bzw. Saterfriesisch in das Schulprogramm und
Beratung bei Projekten, insbesondere im Rahmen des Be-
ratungssystems der Niedersächsischen Landesschulbehör-
de,



–    Betreuung, ggf. Bildung von regionalen Netzwerken von
Lehrkräften unter Einbeziehung ehrenamtlich Tätiger,

–    selbstständige Entwicklung und Durchführung von bzw.
Mitwirkung bei Fort- und  Weiterbildungsmaßnahmen
(bei Bedarf auch landesweit),

–    Organisation bzw. Unterstützung von regionalen und lan-
desweiten Wettbewerben und Veranstaltungen,

–    Koordination oder Unterstützung von Vorhaben des MK,
der Niedersächsischen Landesschulbehörde sowie der Ar-
beitsgemeinschaft Platt is cool in den Bereichen Weiter-
bildung, Information und Öffentlichkeitsarbeit (u. a. Home-
page, Imagekampagnen, Vorträge),

–    vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der Ostfriesischen
Landschaft und anderen Partnern (auch projektbezogenes
Fundraising).

Für diese Beratung sind gute mündliche Kenntnisse des Nie-
derdeutschen und / oder Saterfriesischen erwünscht. Die Be-
reitschaft zum Erwerb von guten Sprach- und Schreibkennt-
nissen wird ggf. vorausgesetzt. 

Für diese Tätigkeiten als Beraterin oder Berater werden fünf
Anrechnungsstunden gewährt. Die Beauftragung wird für den
Zeitraum vom 1.8.2018 bis zum 31.7.2022 ausgesprochen.

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung be-
vorzugt berücksichtigt, soweit nicht in der Person der anderen
Bewerberinnen oder Bewerber liegende Gründe von größerem
rechtlichen Gewicht entgegenstehen.

Bewerbungen mit einer Stellungnahme zu den im vorliegen-
den Ausschreibungstext formulierten Erwartungen und einem
Leistungsbericht der Schulleitung (ohne dokumentierte Unter-
richtsbesuche) sind bis zum 1.7.2018 auf dem Dienstweg di-
rekt an die Regionalabteilung Osnabrück der Niedersäch -
sischen Landesschulbehörde, Frau Westerkamp, Mühlen -
eschweg 7, 49090 Osnabrück, Tel.: 0541 314-497, E-Mail:
martina.westerkamp@nlschb.niedersachsen.de, zu richten.

Nähere Auskünfte erteilen die koordinierenden Berater für die
Region und ihre Sprachen Herr Frese, Tel.: 04131 8546860, E-
Mail: heiko.frese@nlschb.de, oder Herr Kahrs, Tel.: 04765 780,
E-Mail: hans-hinrich.kahrs@nlschb.de.

7.   Niedersächsische Landesschulbehörde

Für die Bildungsregion Stadt Osnabrück wird zum 1.8.2018
eine Lehrkraft als 

Bildungskoordinatorin / Bildungskoordinator

gesucht. 

Die Wahrnehmung der Aufgabe erfolgt im Wege der Teil-Ab-
ordnung an die Stadt Osnabrück im Umfang der Hälfte der je-
weils maßgeblichen Regelstundenzahl für die Dauer von drei
Jahren.

Mit der Einrichtung der Bildungsregion verfolgt die Stadt
Osnabrück in staatlich-kommunaler Verantwortungsgemein-
schaft mit dem Land Niedersachsen das Ziel, in einem konti-
nuierlichen und langfristig angelegten Prozess vorhandene
Bildungsinitiativen und Bildungsakteure zu einem regionalen
Bildungsnetzwerk auf- bzw. weiter auszubauen. Auf diese
Weise sollen Strukturen und Synergien entstehen, die die
Menschen der Region zu einer höheren Bildungsbeteiligung

befähigen und ihre Bildungsbiografien bestmöglich unterstüt-
zen. Die Gestaltung der Übergänge zwischen den Bildungsbe-
reichen ist dabei ein wichtiges Schwerpunktthema in der Bil-
dungsregion, damit Transparenz und Anschlussfähigkeit der
Bildungsangebote sichergestellt werden können. In den zu -
rückliegenden Jahren ist es der Stadt Osnabrück gelungen,
Grundlagen für eine gut ausgebaute, konzeptionell aufeinan-
der bezogene und verlässlich miteinander verknüpfte Bil-
dungsinfrastruktur zu etablieren. Das eingeführte Bildungs-
monitoring ermöglicht eine sachlich fundierte Betrachtung
der Bildungsbeteiligung und der Bildungssituation in der
Stadt Osnabrück. Der Fachdienst Bildung im Fachbereich Bil-
dung, Schule und Sport der Stadt Osnabrück übernimmt bei
der Umsetzung der in der Bildungsregion abgestimmten Maß-
nahmen strukturierende, koordinierende und unterstützende
Aufgaben. Die abgeordnete Lehrkraft als Bildungskoordinato-
rin bzw. Bildungskoordinator unterstützt, eingebunden in den
Fachdienst Bildung, die Umsetzung der in der Bildungsregion
abgestimmten und entwickelten Angebote. Die Bildungskoor-
dinatorin bzw. der Bildungskoordinator bringt schulfachliche
Expertise in die Arbeit des Fachdienstes Bildung ein.

Zu den Aufgaben der Bildungskoordinatorin/des Bildungsko-
ordinators gehören:

–    Koordinierung und Umsetzung der beschlossenen Maß-
nahmen des strategisch koordinierenden Gremiums sowie
Berichterstattung in diesem Gremium,

–    Initiierung von Gremienarbeit und Vorbereitung der Sit-
zungen,

–    Etablierung und Verstetigung der Vernetzungsarbeit,

–    Koordinierung bzw. Förderung der Kommunikation, Zu-
sammenarbeit und Abstimmung mit Institutionen und Bil-
dungsakteuren im Rahmen von Bildungskonferenzen und
themenspezifischen Arbeitsgruppen,

–    Organisation von Qualifizierungsmaßnahmen, Praxisforen
und ggf. weiteren Veranstaltungen,

–    Unterstützung der Öffentlichkeitsarbeit,

–    Mitwirkung bei der Entwicklung und Umsetzung von For-
maten zur aktivierenden Elternmitwirkung,

–    Begleitung des kommunalen Entwicklungsprozesses zum
Ausbau der ganztägigen Bildung in der Stadt Osnabrück,

–    Begleitung unterschiedlicher Aktivitäten am Übergang
Schule-Beruf.

Bewerben können sich Lehrkräfte aller Schulformen im Ein-
gangsamt nach Ende der Probezeit oder im ersten Beförde-
rungsamt, soweit diese Lehrkräfte nicht Schulleiterinnen /
Schulleiter oder ständige Vertreterinnen / Vertreter von Schul-
leiterinnen / Schulleitern sind.

Bewerberinnen und Bewerber sollen über Kenntnisse des
Schulwesens in Niedersachsen und der Schulangebote vor Ort
sowie über Kenntnisse zentraler und regionaler bildungspoliti-
scher Entwicklungen verfügen. Erwartet werden außerdem Er-
fahrungen in der Organisation von Entwicklungsvorhaben so-
wie zur Anwendung neuer Informations- und Kommunikati-
onstechnologien. Grundkenntnisse in der Organisation eines
Verwaltungsarbeitsplatzes sind erwünscht. Von den Bewerbe-
rinnen und Bewerbern werden Gestaltungs- und Entschei-
dungsbereitschaft sowie die Fähigkeit zum konzeptionellen
Denken erwartet. Darüber hinaus erfordert die Aufgabe Kom-
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munikationskompetenz, Teamfähigkeit und die Fähigkeit zu
Kooperation. Erwartet wird die Bereitschaft, sich auch außer-
halb der üblichen Arbeitszeiten zu engagieren.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Die Aufgaben-
wahrnehmung ist bedingt teilzeitgeeignet, soweit eine Lehr-
kraft die Aufgabe als Bildungskoordinatorin oder Bildungsko-
ordinator mit der Hälfte der regelmäßigen Arbeitszeit wahr-
nimmt.

Die Bewerbung ist mit Lebenslauf und Stellungnahme zu den
im Ausschreibungstext vorliegenden Erwartungen sowie mit
einer Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die Perso-
nalakte bis zum 1.7.2018 auf dem Dienstweg an die Nieder-
sächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Osna brück,
Mühleneschweg 8, 49090 Osnabrück, zu richten.

Da die Wahrnehmung der Aufgabe im Wege der Teil-Abord-
nung an die Stadt Osnabrück erfolgt, wird die Auswahlent-
scheidung im Einvernehmen mit der Stadt Osnabrück getrof-
fen. Weitere Auskünfte erteilen Frau Tromp, Tel.: 0541 323-
2543, E-Mail: tromp@osnabrueck.de, und Herr Andreas, Tel.:
0541 314-406, E-Mail: frank.andreas@nlschb.niedersachsen.
de.

8.   Niedersächsische Landesschulbehörde

Die Niedersächsische Landesschulbehörde in Lüneburg beab-
sichtigt, unter Bezugnahme auf den Erlass des Nieders. Kul-
tusministeriums vom 1.2.2017 (SVBl. S. 93) frühestens zum
1.8.2018 zwei Lehrkräfte für die Beratung in Fragen der Arbeit
der Schülervertretungen als 

Beraterin / Berater für SV-Arbeit 

zu beauftragen.

Die Beauftragung erfolgt zunächst für den Zeitraum 1.8.2018
bis 31.7.2020. 

–    Die SV-Beraterinnen und SV-Berater haben insbesondere
die Aufgabe, Schülervertretungen zu beraten und zu schu-
len, Schülervertreterinnen und Schülervertreter für die Ar-
beit im Schulvorstand zu beraten und zu qualifizieren, so-
wie die gemäß § 80 Abs. 6 NSchG an den Schulen gewähl-
ten Lehrkräfte zu beraten und fortzubilden. Hierzu gehört
jährlich in jeder Regionalabteilung vor allem die Durch-
führung von Seminaren, die die Grundlagen der SV-Arbeit
und die rechtlichen Voraussetzungen abdecken. Zudem
soll Schulungs- und Informationsmaterial erstellt werden.

–    Hinzu tritt die Einzelfallberatung von Schülervertretun-
gen, Lehrkräften und Schulleitungen, die Unterstützung
und Betreuung der Stadt- und Kreisschülerräte sowie ggf.
weiterer regionaler Netzwerke im SV-Bereich. Die SV-Be-
raterinnen und SV-Berater sollen zudem Interesse für die
SV-Arbeit in der Schülerschaft wecken und diese zur Mit-
arbeit motivieren. 

–    Die SV-Beraterinnen und SV-Berater unterstützen die je-
weils mit der Fachaufgabe betrauten Fachdezernentinnen
und Fachdezernenten in der Niedersächsischen Landes-
schulbehörde.

–    Die Umsetzung des Beratungsauftrags wird zwischen der
Beraterin / dem Berater und der zuständigen schulfachli-
chen Dezernentin / dem zuständigen schulfachlichen De-

zernenten in einer Zielvereinbarung konkretisiert und re-
gelmäßig fortgeschrieben. Dabei erfolgt die Festlegung
konkreter Arbeitsvorhaben und erwarteter Produkte im
Umfang der zur Verfügung stehenden Zeitressource. Die
Beratungsaufträge werden evaluiert und die Ergebnisse in
Bilanzgesprächen erörtert. 

Für diesen Beratungsauftrag werden Anrechnungsstunden von
bis zu sechs Wochenstunden gewährt. 

Um erfolgreich sein zu können, ist es erforderlich, dass die
Bewerberinnen und Bewerber über folgende Kenntnisse und
Kompetenzen verfügen: 

–    umfassende Kenntnisse der Grundlagen der SV-Arbeit und
der Rechts- und Verwaltungsvorschriften zu diesem Be-
reich; hilfreich sind Erfahrungen in der SV-Beratung oder
Beratung allgemein, 

–    Kompetenzen zur Durchführung von Qualifizierungsmaß-
nahmen, Moderation von Arbeitsgruppen und Führen von
Beratungsgesprächen,

–    Kenntnisse über aktuelle Konzepte und Entwicklungen im
Ressortbereich des MK, 

–    Team- und Kommunikationsfähigkeit in der Zusammenar-
beit mit den anderen SV-Beraterinnen / -Beratern, aber
auch die Fähigkeit, individuell und eigenverantwortlich zu
agieren.

Bewerben können sich Lehrkräfte, die an allgemein bildenden
und berufsbildenden Schulen im Landesschulbehördenbezirk
Lüneburg unterrichten und die nach erfolgreicher Bewährung
im Eingangsamt oder ersten Beförderungsamt stehen. Bewer-
bungen von Frauen werden besonders begrüßt. Schwerbehin-
derte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt
berücksichtigt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die angebotenen Seminare
und die Treffen der SV-Berater jeweils mittwochs stattfinden
und somit dieser Wochentag von unterrichtlichen Verpflich-
tungen freizuhalten ist.

Die Auswahl erfolgt auf der Grundlage der Bewerbungen so-
wie in der Regel nach der Teilnahme an einem Auswahlge-
spräch in der Niedersächsischen Landesschulbehörde sowie im
Fall der Beratung des LSR nach dessen Benehmenserteilung.

Bewerbungen mit kurzem Lebenslauf und Stellungnahme zu
den im vorliegenden Ausschreibungstext formulierten Erwar-
tungen an die Bewerberinnen und Bewerber sind in doppelter
Ausfertigung bis zum 1.7.2018 auf dem Dienstweg zu senden
an die Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabtei-
lung Lüneburg, Dezernat 3, Auf der Hude 2, 21339 Lüneburg.
Nähere Auskünfte erteilt Herr Weinreich, Tel.: 04131 15-2742. 

9.   Deutsche Auslandsschulen

Das Bundesverwaltungsamt – Zentralstelle für das Auslands-
schulwesen – schreibt folgende Schulleiterstellen an deut-
schen Auslandsschulen aus:

Deutsche Humboldt Schule Guayaquil, Ecuador
(frei zum 1.3.2019; Bewerbungsschluss: 30.8.2018)

Landessprachige Schule mit verstärktem Deutschunterricht
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 1455
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Deutsches Sprachdiplom der KMK
Gemischtsprachiges International Baccalaureate (GIB)

Lehrbefähigung für die Sekundarbereiche I und / oder II
BesGr. A 14 / A 15  bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Gute Spanischkenntnisse sind erwünscht.

Deutsche Schule Valdivia, Chile
(frei zum 1.8.2019; Bewerbungsschluss: 30.8.2018)

Landessprachige Schule mit verstärktem Deutschunterricht
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 687
Deutsches Sprachdiplom der KMK I und II
Sekundarabschluss des Landes
Gemischtsprachiges International Baccalaureate (GIB)

Lehrbefähigung für die Sekundarbereiche I und / oder II 
BesGr. A 14 / A 15 bzw. die entsprechende Entgeltgruppe
des TV-L

Gute Spanischkenntnisse sind erwünscht.

Neue Deutsche Schule Alexandria, Ägypten 
(frei zum 1.2.2019; Bewerbungsschluss: 30.8.2018)

Integrierte Begegnungsschule
Klassenstufen: derzeit 1-11, zukünftig bis Jahrgangsstufe 12
Deutsches Sprachdiplom der KMK
Gemischtsprachiges International Baccalaureate (GIB): 
Erstmalig Ende Schuljahr 2018/2019
Schülerzahl: 244

Lehrbefähigung für die Sekundarbereiche I und II
BesGr. A 14 / A 15 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Gute Englischkenntnisse sind erforderlich.

Deutsche Schule Belgrad, Serbien
(frei zum 1.8.2019; Bewerbungsschluss: 30.8.2018)

Deutschsprachige Schule mit deutschem Schulziel
Klassenstufe: 1-12
Schülerzahl: 192
Schulabschlüsse und Berechtigungen im Sekundarbereich I
Deutsches Internationales Abitur

Lehrbefähigung für die Sekundarbereiche I und II
BesGr. A 15 / A16 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Deutsche Schule Djidda, Saudi Arabien
(frei zum 1.8.2019; Bewerbungsschluss: 30.8.2018)

Deutschsprachige Schule mit deutschem Schulziel
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 137
Schulabschlüsse und Berechtigungen im Sekundarbereich I
Gemischtsprachiges International Baccalaureate (GIB)

Lehrbefähigung für die Sekundarbereiche I und / oder II
BesGr. A 14 / A 15  bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Gute Englischkenntnisse sind erforderlich.

Deutsche Schule Mexiko-Stadt (Xochimilco)
(frei zum 1.2.2019; Bewerbungsschluss: 30.8.2018)

Gegliederte Begegnungsschule
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 842
Deutsches Sprachdiplom der KMK
Deutsches Internationales Abitur
Landeseigener Abschluss mit nat. Hochschulzugangs-
berechtigung

Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II
Bes. Gr. A 15 / A 16 bzw. die entsprechende Entgeltgruppe
des TV-L

Spanischkenntnisse sind erforderlich.

Drittbewerbungen sind zulässig.

Allgemeine Hinweise zum Bewerbungsverfahren

Erfahrungen im Auslandsschuldienst sind erwünscht. Die Be-
reitschaft zur Zusammenarbeit mit kulturellen Einrichtungen
im Gastland wird erwartet.

Fragebögen für die Bewerbung stehen im Internet unter www.
auslandsschulwesen.de zur Verfügung.

Die Bewerbung ist möglichst umgehend zweifach auf dem
Dienstweg an das Bundesverwaltungsamt – Zentralstelle für
das Auslandsschulwesen –, Barbarastraße 1, 50728 Köln, zu
richten. Eine weitere Ausfertigung der Bewerbungsunterlagen
ist gleichzeitig an das Niedersächsische Kultusministerium,
Referat 33, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, zu senden.
Außerdem werden die Bewerberinnen und Bewerber gebeten,
sich unmittelbar mit der im Niedersächsischen Kultusministe-
rium zuständigen Referentin für das Auslandsschulwesen,
Frau Busse, in Verbindung zu setzen (Tel.: 0511 120-7237; E-
Mail: eva.busse@mk.niedersachsen.de). Um direkte Übersen-
dung einer Ausfertigung des Bewerbungsschreibens, eines
ausgefüllten Fragebogens und eines tabellarischen Lebens-
laufs an die Zentralstelle (als Vorabinformation) wird gebeten.

Bewerberinnen und Bewerber müssen die in der Ausschrei-
bung angegebenen Besoldungs- / Vergütungsgruppen inneha-
ben.

Bewerberinnen und Bewerber dürfen zum ausgeschriebenen
Zeitpunkt des Amtsantritts das 61. Lebensjahr noch nicht voll-
endet haben.

Drittbewerbungen sind bei Zweit- bzw. Drittausschreibungen
zulässig, ansonsten werden sie nicht berücksichtigt.



Nachstehend werden gemäß § 45 Abs. 1 und § 52 Abs. 1 des Niedersächsischen Schulgesetzes (NSchG) freie oder frei werdende
Planstellen an öffentlichen Schulen und an Studienseminaren ausgeschrieben:

1.   Muster der Ausschreibung: 

a)   Name der Schule und Schulform, Name des Studienseminars;

b)   Schulträger;

c)   Art der Stelle, Termin des Freiwerdens oder der voraussichtlichen Einrichtung
(sofern kein Termin angegeben wird, ist die Stelle sofort zu besetzen);

d)   soweit erforderlich, zusätzliche Angaben über die Schule oder das Studienseminar, die Stelle, die gewünschte fachliche
oder persönliche Eignung, die Religionszugehörigkeit;

e)   bei Besetzung auf Zeit: Dauer, für die die Stelle zu besetzen ist 
(außerdem ist unter der Ausschreibung ohne Kennbuchstabe eine Angabe über Wohnungsbeschaffung zulässig);

f)    Name und Tel.-Nr. der zuständigen Dezernentin / des zuständigen Dezernenten oder

g)   Name und Tel.-Nr. der Schulleiterin / des Schulleiters der für die Ausschreibung zuständigen Schule, Anschrift der Schule.

     Angabe bei erneuter Ausschreibung: „(erneute Ausschreibung)“ oder bei erneuter Ausschreibung nach dem Niedersächsischen
Gleichberechtigungsgesetz (NGG): „(erneute Ausschreibung gemäß § 11 Abs. 2 NGG)“.

2.   Die Stellenausschreibungen richten sich sowohl an weibliche als auch an männliche Interessenten. Ziel ist es, Frauen und
Männern eine gleiche Stellung in der öffentlichen Verwaltung zu verschaffen. Bewerbungen von Angehörigen des jeweils un-
terrepräsentierten Geschlechts werden daher besonders begrüßt.

3.   Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 

4.   Die zu besetzenden Stellen sind grundsätzlich teilzeitgeeignet. Bei Funktionsstellen kann durch Teilzeitbeschäftigung nur die
Unterrichtsverpflichtung, nicht die Funktionstätigkeit ermäßigt werden. 

5.   Bewerbungen um Stellen innerhalb des eigenen Bezirks sind grundsätzlich auf dem Dienstwege an die zuständigen Regional-
abteilungen der Nds. Landesschulbehörde zu richten. Andernfalls sind sie unmittelbar bei der Regionalabteilung der Landes-
schulbehörde, die die Stelle ausgeschrieben hat, einzureichen und gleichzeitig der für die Bewerberin / den Bewerber zustän-
digen Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde auf dem Dienstwege anzuzeigen.

6.   Abweichend von Nr. 5 gilt: 

Bei der Ausschreibung von Stellen an Schulen im Rahmen ihrer eigenen Zuständigkeit sind Bewerbungen unmittelbar an die
unter Nr. 1 Buchst. g) genannte Person zu richten. Gleichzeitig ist die Bewerbung der für die Bewerberin / den Bewerber zu-
ständigen Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde anzuzeigen.

7.   Für Ausschreibungen von Funktionsstellen, die keine Angaben zur Lehrbefähigung enthalten, gilt Folgendes:

     Bei den nachstehend genannten Lehrbefähigungen handelt es sich um Lehrbefähigungen im Sinne der NLVO-Bildung. Ihnen
stehen Ergänzungsqualifikationen nach Maßgabe des sogenannten Qualifizierungserlasses gleich. Die Lehrbefähigung für das
Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen muss auf einem in der NLVO-Bildung genannten Weg erworben worden sein
(vgl. § 14 NLVO-Bildung). Bei Lehrkräften mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen muss
der jeweilige Ausbildungsschwerpunkt (Grundschule bzw. Hauptschule und Realschule) mit der Schulform der ausgeschriebe-
nen Stelle übereinstimmen oder es muss eine mindestens zweijährige überwiegende Unterrichtstätigkeit an dieser Schulform
nachgewiesen werden; die zweite Alternative gilt beim Ausbildungsschwerpunkt Grundschule nicht für Realschulfunktions-
stellen.

     Um ausgeschriebene Stellen an Grundschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und
Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Hauptschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und
Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Realschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Realschulen
oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen ohne gymnasiales Angebot können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für
das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschu-
len bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen mit gymnasialem Angebot können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das
Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen oder für
das Lehramt an Gymnasien bewerben. 

ÖFFENTLICHE SCHULEN UND STUDIENSEMINARE
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     Um ausgeschriebene Stellen an Förderschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt für Sonder-
pädagogik bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Gymnasien können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien be-
werben.

     Um ausgeschriebene Stellen an zusammengefassten Schulen können sich Lehrkräfte bewerben, die jeweils für die einzelnen
vorhandenen Schulformen der zusammengefassten Schule bewerbungsfähig wären. 

     Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Sekundarbereich I sowie um Stellen einer
Didaktischen Leiterin / eines Didaktischen Leiters, einer Ständigen Vertreterin / eines Ständigen Vertreters der Schulleiterin /
des Schulleiters und um Stellen einer Schulleiterin / eines Schulleiters an diesen Schulen können sich Lehrkräfte mit der Lehr-
befähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt- und
Realschulen oder für das Lehramt an Gymnasien bewerben. Um ausgeschriebene Schulzweigleiterstellen an Kooperativen Ge-
samtschulen können sich Lehrkräfte bewerben, die die Lehrbefähigung für die dem jeweiligen Schulzweig entsprechende
Schulform besitzen. Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Sekundarbereich II
können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an berufsbildenden Schulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an
berufsbildenden Schulen bewerben.

8.   Die Bewerbungsschreiben mit tabellarischem Lebenslauf sind dreifach einzureichen. Der tabellarische Lebenslauf muss
mindes tens folgende Angaben enthalten: Name, Geburtsdatum, Lehrbefähigung einschließlich der Fächer und der Ergeb nisse
der ersten und zweiten Staatsprüfung, derzeitige Schule, Amtsbezeichnung und gegebenenfalls derzeitige Funktion. Bei Be-
werbungen für eine Stelle an Grundschulen und Hauptschulen muss auch die Religionszugehörigkeit in der Übersicht ange-
geben werden (§ 52 Abs. 5 NSchG). 

9.   Die Bewerberinnen / Bewerber werden darauf hingewiesen, dass diese Angaben auch an die Schule, an der die Stelle besetzt
werden soll, und an den entsprechenden Schulträger im Rahmen der Beteiligungsverfahren nach dem Niedersächsischen
Schulgesetz weitergegeben werden. 

10. Bewerbungen müssen spätestens vier Wochen nach dem Tage der Ausschreibung bei der Nds. Landesschulbehörde / bei der
Schule, die die Stelle ausgeschrieben hat, eingehen. Als Tag der Ausschreibung gilt das auf dem Titelblatt des Heftes des
Schulverwaltungsblatts vermerkte Ausgabedatum.

11.  Grundsätzlich werden alle Stellen zur Besetzung auf Lebenszeit ausgeschrieben. Die Stellen können aber auch auf Zeit über -
tragen werden (§ 44 Absätze 1 und 5 NSchG). 

12. Die Übernahme der Leitung einer Schule verpflichtet gemäß Erlass des Niedersächsischen Kultusministeriums vom 16.4.2004
(I/2-84201) zur Teilnahme an der Qualifizierungsmaßnahme für neu ernannte Schulleiterinnen und -leiter.

13. Die Stellenausschreibungen von Leiterinnen und Leitern eines fachdidaktischen oder pädagogischen Seminars an den Studi-
enseminaren für Lehrämter erfolgen durch dreiwöchigen Aushang in den Schulen der entsprechenden Schulform im Zustän-
digkeitsbereich der Regionalabteilung der NLSchB sowie im Extranet (Schulinfo Niedersachsen) der NLSchB.

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Braunschweig

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Bad Harzburg
a)   Gerhart-Hauptmann-Schule, 
     Grundschule
b)  Stadt Bad Harzburg
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Frau Sonnemann,
     Tel.: 0531 484-3048
     (erneute Ausschreibung)

2.  Hann. Münden
a)   Grundschule Hermannshagen

b)  Stadt Hann. Münden
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
f)   Frau Stahl,
     Tel.: 0551 3910416
     (erneute Ausschreibung)

3.  Lengede
a)   Grundschule Lengede
b)  Gemeinde Lengede
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Frau Lenius,
     Tel.: 0531 484-3231
     (erneute Ausschreibung)

4.  Peine
a)   Bodenstedt-Wilhelmschule, 
     Haupt- und Realschule
b)  Landkreis Peine

c)   Realschulrektorin / Realschulrek-
     tor oder Rektorin / Rektor 
     (A 14 + Z bzw. A 14), frei zum 
     1.8.2018. Es kann zunächst nur 
     das Amt Realschulrektorin / 
     Realschulrektor A 14 bzw. das 
     Amt Rektorin / Rektor A 13 + Z 
     übertragen werden.
f)   Herr Adam,
     Tel.: 0531 484-3235

5.  Salzgitter
a)   Grundschule am Fredenberg
b)  Stadt Salzgitter
c)   Konrektorin / Konrektor (A 13). 
     Es kann zunächst nur ein Amt 
     der BesGr. A 12 + Z übertragen
     werden.
f)   Herr Adam,
     Tel.: 0531 484-3235



6.  Salzgitter
a)   Grundschule Dürerring
b)  Stadt Salzgitter
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     frei zum 1.2.2019
f)   Herr Adam,
     Tel.: 0531 484-3235

7.  Salzgitter
a)   Hauptschule Thiede
b)  Stadt Salzgitter
c)   Rektorin / Rektor (A 13), 
     frei zum 1.8.2018
f)   Herr Adam,
     Tel.: 0531 484-3235
     (erneute Ausschreibung)

Oberschule

1.  Hattorf a. H.
a)   Oberschule
b)  Landkreis Göttingen
c)   Oberschulkonrektorin / Ober-
     schulkonrektor (A 14)
f)   Herr Hetzer,
     Tel.: 0551 3910418

Förderschulen

1.  Braunschweig
a)   Hans-Würtz-Schule, Förder-
     schule mit dem Schwerpunkt 
     körperliche und motorische 
     Entwicklung
b)  Stadt Braunschweig
c)   Förderschulkonrektorin / Förder-
     schulkonrektor (A 14 + Z)
f)   Frau Szallies,
     Tel.: 0531 484-3226

Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.  Braunschweig
a)   Gymnasium Neue Oberschule
b)  Stadt Braunschweig
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2019
d)  Koordinierung der Oberstufe und 
     des Aufgabenfeldes B, Koordina-
     tion der Öffentlichkeitsarbeit 
     und des Medienschwerpunkts, 
     Mitarbeit bei Schulentwicklungs-
     prozessen. Eine spätere Ände-
     rung der Aufgabenzuordnung 
     bleibt vorbehalten.
f)  Frau Steckhan,
     Tel.: 0531 484-3689

2.  Salzgitter
a)   Gymnasium am Fredenberg
b)  Stadt Salzgitter
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2018
d)  Koordination der gymnasialen 
     Oberstufe, Organisation der Abi-
     turprüfung und Betreuung des 
     Aufgabenfeldes B. Eine spätere 
     Änderung der Aufgabenzuord-
     nung bleibt vorbehalten. 
f)  Frau Kirsch,
     Tel.: 0531 484-3400

3.  Vechelde
a)   Julius-Spiegelberg-Gymnasium
b)  Landkreis Peine 
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schullei-
     terin / des Schulleiters (A 15 + Z),
     voraussichtlich frei zum 1.8.2019
f)  Frau Steckhan,
     Tel.: 0531 484-3689

Gesamtschulen

1.  Braunschweig
a)   Integrierte Gesamtschule Volk-
     marode, Integrierte Gesamtschu-
     le mit gymnasialer Oberstufe
b)  Stadt Braunschweig
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter als ständige 
     Vertreterin / ständiger Vertreter 
     der Leiterin / des Leiters einer 
     Gesamtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe (A 15 + Z), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2018
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben. 
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Pavlidis,
     Tel.: 0531 484-3330

2.  Bovenden
a)   Integrierte Gesamtschule Boven-
     den, Integrierte Gesamtschule 
     mit gymnasialer Oberstufe
b)  Landkreis Göttingen
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Leiterin / Leiter des Se-
     kundarbereichs II (A 15)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Gymnasien 
     bewerben. 

f)   Herr Rollinger,
     Tel.: 0531 484-3047

3.  Edemissen
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Edemissen i. E.
b)   Landkreis Peine
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter als ständige 
     Vertreterin / ständiger Vertreter 
     der Leiterin / des Leiters einer 
     Gesamtschule ohne gymnasiale 
     Oberstufe mit einer Schülerzahl 
     bis 540 (A 14)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
f)   Herr Rollinger,
     Tel.: 0531 484-3047

4.  Edemissen
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Edemissen i.E.
b)   Landkreis Peine
c)   Fachbereichsleiterin / Fach-
     bereichsleiter (A 13)
d)  Fachbereich Mathematik und 
     Naturwissenschaften. Es können 
     sich Lehrkräfte mit dem Lehramt 
     an Grund- und Hauptschulen, an
     Grund-, Haupt- und Realschulen 
     oder an Realschulen bewerben.
g)   Frau Cirakbel,
     Tel.: 05176 989801

5.  Edemissen
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Edemissen i. E.
b)   Landkreis Peine
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13 / A 14)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
g)   Frau Cirakbel,
     Tel.: 05176 989801

6.  Schöppenstedt
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Schöppenstedt i. E.
b)   Landkreis Wolfenbüttel
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen oder 
     an Realschulen bewerben.
g)   Herr Blanke,
     Tel.: 05332 930360
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7.  Wittingen
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Wittingen i. E.
b)   Landkreis Gifhorn
c)   Fachbereichsleiterin / Fach-
     bereichsleiter (A 13 / A 14)
d)  Fachbereich Musik und Kunst. Es
     können sich Lehrkräfte mit dem 
     Lehramt an Grund- und Haupt-
     schulen, an Grund-, Haupt- und 
     Realschulen, an Realschulen 
     oder an Gymnasien bewerben. 
     Eine spätere Änderung der Fach-
     bereichszuordnung bleibt vorbe-
     halten.
g)   Herr Krauß,
     Tel.: 05831 2632-0

8.  Wolfenbüttel
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Henriette Breymann, Integrierte 
     Gesamtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe
b)  Landkreis Wolfenbüttel
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Leiterin / Leiter des 
     Sekundarbereichs II (A 15)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Gymnasien 
     bewerben. 
f)   Frau Pavlidis,
     Tel.: 0531 484-3330

Berufsbildende Schulen

1.  Goslar
a)   Berufsbildende Schulen I Goslar –
     Am Stadtgarten
b)  Landkreis Goslar
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.2.2019
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Lehrbefähigung für 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in einer an der Schule 
     geführten beruflichen Fachrich-
     tung. Die Tätigkeit umfasst die 
     schulfachliche, schulorganisato-
     rische und pädagogische Koordi-
     nierung und kontinuierliche 
     Weiterentwicklung der Bildungs-
     gänge des Beruflichen Gymnasi-
     ums und der Fachschule Be-
     triebswirtschaft. Das Stellenpro-
     fil beinhaltet außerdem die Ko-
     ordinierung und Weiterentwick-
     lung der internationalen Kontak-
     te, der Praktikantenbetreuung 
     sowie der abteilungsbezogenen 
     Berufsorientierung. Erwartet 
     werden Erfahrungen und Enga-

     gement in der Schul- und Un-
     terrichtsentwicklung auf Basis 
     des Kernaufgabenmodells (KAM-
     BBS) sowie EDV-Kenntnisse (u. a.
     BbS-Planung, gp-Untis). Das 
     Aufgabenprofil der Stelle unter-
     liegt einer kontinuierlichen An-
     passung an die Erfordernisse der
     Schulentwicklung. Weitere Infor-
     mationen finden Sie unter 
     www.bbs1goslar.de.
f)   Herr Beckermann,
     Tel.: 0531 484-3552

2.  Peine
a)   Berufsbildende Schulen des 
     Landkreises Peine
b)  Landkreis Peine
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2018
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung sind die Lehrbefähigung 
     für das Lehramt an berufsbilden-
     den Schulen in der beruflichen 
     Fachrichtung Sozialpädagogik 
     sowie einschlägige Unterrichts-
     erfahrung. Zum Tätigkeitsbereich 
     gehören die Koordinierung der 
     schulfachlichen, schulorganisa-
     torischen und pädagogischen 
     Aufgaben in den Fachbereichen 
     Sozialpädagogik, Hauswirtschaft 
     und Pflege. Die Mitwirkung bei 
     der Umsetzung des schulischen 
     Qualitätsmanagements auf Basis 
     des Kernaufgabenmodells wird 
     vorausgesetzt. Erwartet werden 
     neben Teamfähigkeit, Kommuni-
     kations- und Sozialkompetenz 
     weitere Kompetenzen in Inklusi-
     on und EDV (gp-Untis und BBS-
     Planung). Das Aufgabenprofil der
     Stelle unterliegt einer kontinu-
     ierlichen Anpassung entspre-
     chend den Erfordernissen von 
     Schulentwicklung. Eine spätere 
     Änderung der Aufgabenschwer-
     punkte bleibt vorbehalten. 
     Nähere Informationen finden Sie
     unter www.bbs-peine.de.
f)   Frau Lang,
     Tel.: 0531 484-3318

Studienseminare

1.  Braunschweig
a)   Studienseminar Braunschweig 
     für das Lehramt an berufs-
     bildenden Schulen
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin /

     ständiger Vertreter der Seminar-
     leiterin / des Seminarleiters 
     (A 15 + Z)
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Lehrbefähigung für 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen mit der Ersten Staats-
     prüfung, dem Hochschulab-
     schluss Master of Education 
     oder als Diplom-Handelslehrerin /
     Diplom-Handelslehrer. Erwartet 
     werden langjährige Erfahrungen 
     und Kompetenzen in der Ausbil-
     dung von Lehrkräften im Vor-
     bereitungsdienst, eine hohe Be-
     lastbarkeit und Teamfähigkeit, 
     die uneingeschränkte Bereitschaft
     zur Einarbeitung in die jeweili-
     gen Arbeitsbereiche, ein zeit-
     gemäßes Verständnis von Lei-
     tung und Führung sowie Kompe-
     tenzen in der systematischen 
     Qualitätsentwicklung und Qua-
     litätssicherung an Studiensemi-
     naren. Erfahrungen in der Schul-
     entwicklung auf der Basis des 
     Kernaufgabenmodells (KAM-
     BBS) sind erwünscht. Der Aufga-
     benschwerpunkt liegt in der ad-
     ministrativen Leitung des Studi-
     enseminars. Erwartet wird die 
     Bereitschaft sich in Verwaltungs-
     und Haushaltsrecht einzuarbei-
     ten. Weitere Informationen fin-
     den Sie unter www.studien-
      seminar-braunschweig-bbs.de.
f)   Herr Beckermann,
     Tel.: 0531 484-3552

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Hannover

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Barnstorf
a)   Grundschule Barnstorf-
     Drentwede
b)  Samtgemeinde Barnstorf
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Frau Schenck,
     Tel.: 04242 16962120
     (erneute Ausschreibung)

2.  Barsinghausen
a)   Ernst-Reuter-Schule, 
     Grundschule
b)  Stadt Barsinghausen



c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Bittner,
     Tel.: 0511 106-2433
     (erneute Ausschreibung)

3.  Deensen
a)   Grundschule am Nordsolling
b)  Samtgemeinde Eschershausen-
     Stadtoldendorf
c)  Rektorin / Rektor (A 13)
f)   Frau Viertel,
     Tel.: 05531 936942
     (erneute Ausschreibung)

4.  Diepholz
a)   Mühlenkampschule, Grundschule
b)  Stadt Diepholz
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Frau Schenck,
     Tel.: 04242 16962120
     (erneute Ausschreibung)

5.  Hannover
a)   Grundschule Ahlem
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Frau Halden,
     Tel.: 0511 106-2482
     (erneute Ausschreibung)

6.  Hannover
a)   Grundschule Alemannstraße
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Frau Halden,
     Tel.: 0511 106-2482
     (erneute Ausschreibung)

7.  Hannover (Berichtigung)
Bei den im Schulverwaltungsblatt
4/2018 unter Nrn. 5 und 7 bei den
Schulformen der Grundschulen ab-
gedruckten Stellenausschreibungen
einer Konrektorin / eines Konrektors
an der Grundschule Glücksburger
Weg und der Grundschule Wend-
landstraße wird der Zusatz bezüg-
lich Buchstabe d) gestrichen. Lehr-
kräfte mit dem Lehramt für Sonder-
pädagogik können sich nicht
bewerben.

8.  Hannover
a)   Friedrich-Ebert-Schule, 
     Grundschule
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Konrektorin / Konrektor (A 13)
d)  Es können sich auch Lehrkräfte 
     mit dem Lehramt für Sonder-
     pädagogik bewerben, die über 
     die Lehrbefähigung für ein 
     Unterrichtsfach für den Primar-
     bereich verfügen.

f)   Frau Halden,
     Tel.: 0511 106-2482

9.  Hannover
a)   Grundschule Mühlenweg
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)  Rektorin / Rektor (A 14), 
     frei zum 1.8.2018
f)   Herr Pukall,
     Tel.: 0511 106-7046

10.Hannover
a)   Grundschule Vinnhorst
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 +Z)
f)   Frau Halden,
     Tel.: 0511 106-2482
     (erneute Ausschreibung)

11. Landesbergen
a)   Grundschule Landesbergen
b)  Samtgemeinde Mittelweser
c)   Rektorin / Rektor (A 13), 
     frei zum 1.8.2018
f)   Frau Peters,
     Tel.: 04242 169621-21

12.Langenhagen
a)   Grundschule Friedrich Ebert
b)  Stadt Langenhagen
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Reimann-Lübker,
     Tel.: 0511 106-2460
     (erneute Ausschreibung)

13.Lehrte
a)   Aueschule Aligse, Grundschule
b)  Stadt Lehrte
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2018
f)   Herr Brandt,
     Tel.: 0511 106-2448
     (erneute Ausschreibung)

14.Lehrte
a)   Grundschule Lehrte
b)  Stadt Lehrte
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), voraussichtlich frei 
     zum 1.11.2018
f)   Herr Brandt,
     Tel.: 0511 106-2448

15.Liebenau
a)   St. Laurentius-Grundschule
b)  Samtgemeinde Liebenau
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2018
f)   Frau Peters,
     Tel.: 04242 16962121
     (erneute Ausschreibung)

16.Lindhorst
a)   Magister-Nothold-Schule,
     Grundschule

b)  Samtgemeinde Lindhorst
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Beckhausen,
     Tel.: 0511 106-2425

Oberschulen

1.  Holzminden
a)   Oberschule Holzminden
b)  Landkreis Holzminden 
c)   Oberschulkonrektorin / Ober-
     schulkonrektor (A 14 + Z), frei 
     zum 1.8.2018
d)  Möglichst Vorkenntnisse in Per-
     sonalplanung und Personalfüh-
     rung sowie umfassende Kennt-
     nisse der Rechts- und Verwal-
     tungsvorschriften, möglichst Er-
     fahrungen und Vorkenntnisse im 
     Umfang mit den Computerpro-
     grammen Microsoft Office, 
     Sibank und gp-untis
f)   Herr Langeheine,
     Tel.: 05531 9369-12

2.  Holzminden
a)   Oberschule Holzminden
b)  Landkreis Holzminden 
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor als didaktische Leiterin / 
     didaktischer Leiter (A 14), frei 
     zum 1.8.2018
f)   Herr Langeheine,
     Tel.: 05531 9369-2

Förderschulen

1.  Hannover
a)   Hartwig-Claußen-Schule, 
     Förderschule mit dem Schwer-
     punkt Hören
b)  Region Hannover
c)   Förderschulrektorin / Förder-
     schulrektor (A 15), frei zum 
     1.8.2018
f)   Herr Pukall,
     Tel.: 0511 106-7046

Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 

1.  Bad Nenndorf
a)   Gymnasium Bad Nenndorf
b)  Landkreis Schaumburg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Leiterin / 
     des Leiters, frei zum 1.2.2019
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f)   Frau Strickstrack-Garcia,
     Tel.: 0511 106-2386

2.  Hannover
a)   Niedersächsische Landesschul-
     behörde, Regionalabteilung 
     Hannover
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachberaterin / Fachbera-
     ter in der Schulaufsicht für das 
     Fach Evangelische Religion (A 15)
d)  Voraussetzung für eine Bewer-
     bung ist das Lehramt an Gym-
     nasien.
f)   Herr Dr. Stock,
     Tel.: 0511 106-2313

3.  Hildesheim
a)   Gymnasium Sarstedt
b)  Landkreis Hildesheim 
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2019
d)  Koordinierung der gymnasialen 
     Oberstufe einschließlich Organi-
     sation der Abiturprüfung, Koor-
     dinierung von Maßnahmen zur 
     Studien- und Berufsorientierung 
     im Sekundarbereich II, Adminis-
     tration und Weiterentwicklung 
     des EDV-Bereichs. Eine spätere 
     Änderung der Aufgabenzuord-
     nung bleibt vorbehalten.
f)   Herr Andresen,
     Tel.: 0511 106-2454

Gesamtschulen

1.  Gronau
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Gronau (Leine), Kooperative 
     Gesamtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe
b)  Landkreis Hildesheim
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14), vor-
     aussichtlich frei zum 1.8.2018
d)  Fachbereich Naturwissenschaf-
     ten. Eine spätere Änderung der 
     Fachbereichszuordnung bleibt 
     vorbehalten. Es können sich 
     Lehrkräfte mit dem Lehramt an 
     Grund- und Hauptschulen, an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen, 
     an Realschulen oder an Gymna-
     sien bewerben.
g)   Herr Schwarze,
     Tel.: 05182 92120
     Kooperative Gesamtschule 
     Gronau, Am Bahnhof 2a, 
     31028 Gronau

2.  Hannover
a)   Leonore-Goldschmidt-Schule, 
     Integrierte Gesamtschule 
     Mühlenberg, Integrierte 
     Gesamtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Fachbereichsleiterin / Fach-
     bereichsleiter (A 13 / A 14)
d)  Fachbereich Naturwissenschaf-
     ten. Eine spätere Änderung der 
     Fachbereichszuordnung bleibt 
     vorbehalten. Es können sich 
     Lehrkräfte mit dem Lehramt an 
     Grund- und Hauptschulen, an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen,
     an Realschulen oder an Gymna-
     sien bewerben.
g)   Herr Dr. Bax,
     Tel.: 0511 168-49510
     Leonore-Goldschmidt-Schule 
     (Integrierte Gesamtschule 
     Mühlenberg), Mühlenberger 
     Markt 1, 30457 Hannover
     (erneute Ausschreibung)

3.  Hannover
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Vahrenheide / Sahlkamp
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13 / A 14)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-,
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Kleinholz-Mewes, 
     Tel.: 0511 168-48204
     Integrierte Gesamtschule 
     Vahrenheide / Sahlkamp, Wei-
     marer Alle 59, 30179 Hannover
     (erneute Ausschreibung)

4.  Hildesheim
a)   Robert-Bosch-Gesamtschule 
     Hildesheim, Integrierte Gesamt-
     schule mit gymnasialer Ober-
     stufe
b)  Stadt Hildesheim
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14), vor-
     aussichtlich frei zum 1.8.2018
d)  Fachbereich Gesellschaftslehre. 
     Eine spätere Änderung der Fach-
     bereichszuordnung bleibt vorbe-
     halten. Es können sich Lehrkräf-
     te mit dem Lehramt an Grund- 
     und Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen oder an 
     Gymnasien bewerben. 

e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Dr. Mounajed,
     Tel.: 05121 301-8602 
     Robert-Bosch-Gesamtschule 
     Hildesheim, Richthofenstraße 19,
     31137 Hildesheim

5.  Isernhagen
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Isernhagen i. E.
b)   Gemeinde Isernhagen
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangslei-
     ter im Sekundarbereich I einer 
     Integrierten Gesamtschule 
     (A 13 / A 14) 
d)   Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
g)   Herr Könecke,
     Tel.: 0511 90233-7000 
     Integrierte Gesamtschule 
     Isernhagen, Helleweg 1, 
     30916 Isernhagen

6.  Isernhagen
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Isernhagen i. E.
b)   Gemeinde Isernhagen
c)   Fachbereichsleiterin / Fach-
     bereichsleiter (A 13 / A 14)
d)  Fachbereich Sprachen. Eine spä-
     tere Änderung der Fachbereichs-
     zuordnung bleibt vorbehalten. Es 
     können sich Lehrkräfte mit dem 
     Lehramt an Grund- und Haupt-
     schulen, an Grund-, Haupt- und 
     Realschulen, an Realschulen 
     oder an Gymnasien bewerben. 
g)   Herr Könecke,
     Tel.: 0511 90233-7000 
     Integrierte Gesamtschule 
     Isernhagen, Helleweg 1, 
     30916 Isernhagen

7.  Laatzen
a)   Albert-Einstein-Schule, Koopera-
     tive Gesamtschule Laatzen, Ko-
     operative Gesamtschule mit 
     gymnasialer Oberstufe
b)  Stadt Laatzen
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14), vor-
     aussichtlich frei zum 5.8.2019 
d)  Fachbereich Mathematik / Infor-
     matik. Eine spätere Änderung 
     der Fachbereichszuordnung 
     bleibt vorbehalten. Es können 
     sich Lehrkräfte mit dem Lehramt 
     an Grund- und Hauptschulen, an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen, 
     an Realschulen oder an Gymna-
     sien bewerben.
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e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Augustin,
     Tel.: 0511 982930
     Albert-Einstein-Schule, Wülfe-
     roder Straße 46, 30880 Laatzen

8.  Langenhagen
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Langenhagen-Süd i. E.
b)   Stadt Langenhagen
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13 / A 14), voraussicht-
     lich frei zum 1.8.2018
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
g)   Frau Brandt,
     Tel.: 0511 786980
     Integrierte Gesamtschule Lan-
     genhagen-Süd, Angerstraße 12, 
     30851 Langenhagen

9.  Lehrte
a)   Integrierte Gesamtschule Lehrte,
     Integrierte Gesamtschule mit 
     gymnasialer Oberstufe
b)  Stadt Lehrte
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangslei-
     ter im Sekundarbereich I einer 
     Integrierten Gesamtschule 
     (A 13 / A 14)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen, an Gymnasien oder 
     für Sonderpädagogik bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Mellentin,
     Tel.: 05175 4042
     Integrierte Gesamtschule Lehrte,
     Riedweg 2, 31275 Lehrte
     (erneute Ausschreibung)

10.Stuhr
a)   Lise-Meitner-Schule, Kooperative 
     Gesamtschule Stuhr-Moordeich
b)  Gemeinde Stuhr
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13)
d)  Fachbereich GSW. Eine spätere 
     Änderung der Fachbereichszu-
     ordnung bleibt vorbehalten. Es 
     können sich Lehrkräfte mit dem 
     Lehramt an Grund- und Haupt-
     schulen, an Grund-, Haupt- und 
     Realschulen oder an Realschulen 
     bewerben.

g)   Herr Böckmann,
     Tel.: 0421 5630-66
     Lise-Meitner-Schule, Danziger 
     Straße 5, 28816 Stuhr

Berufsbildende Schulen

1.  Hannover
a)   Berufsbildende Schule 14 der 
     Region Hannover
b)  Region Hannover 
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schullei-
     terin / des Schulleiters (A 15 + Z),
     voraussichtlich frei zum 1.2.2019 
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Befähigung für das
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen im Berufsfeld Wirt-
     schaft und Verwaltung. Zu den 
     Schwerpunkten des Stellenprofils
     gehören die Verantwortung für 
     die IT und für den Landes- und 
     Regionshaushalt. Weitere Aufga-
     benschwerpunkte sind die Zu-
     ständigkeit für die Statistik und 
     Zeugniserstellung mit Hilfe von 
     „BBS-Planung“ als Planungs- 
     und Steuerungsinstrument. Er-
     wartet werden vertiefte Erfah-
     rungen und Engagement im Be-
     reich der Schul- und Unterrichts-
     entwicklung sowie im Qualitäts-
     management auf Grundlage des 
     Kernaufgabenmodells für berufs-
     bildende Schulen in Niedersach-
     sen (KAM-BbS). Gute Kenntnisse 
     der Programme BBS Planung und 
     BBS Zeugnis sind wünschens-
     wert. Das Aufgabenprofil der 
     Stelle unterliegt einer kontinu-
     ierlichen Anpassung entspre-
     chend den Erfordernissen der 
     Schulentwicklung. Weitere 
     Informationen erhalten Sie unter
     www.bbs14.de.
f)   Herr Söder,
     Tel.: 0511 106-2346

2.  Hannover
a)   Berufsbildende Schule Handel 
     der Region Hannover
b)  Region Hannover
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schul-
     leiterin / des Schulleiters 
     (A 15 + Z), voraussichtlich 
     frei zum 1.2.2019
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Befähigung für das 

     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen im Berufsfeld Wirt-
     schaft und Verwaltung. Aufga-
     benschwerpunkte sind die Orga-
     nisation und die Gestaltung des 
     Schulbetriebs mit Hilfe von 
     „BBS-Planung“ als Planungs- 
     und Steuerungsinstrument sowie
     die Zuständigkeit für die EDV-
     gestützte Erstellung des Stun-
     denplans mit dem Programm 
     gp-untis und die Verantwortung
     für die Erstellung der Schulsta-
     tistik. Weiterer Schwerpunkt ist 
     die Verantwortung für den Ge-
     sundheitsschutz und die Sicher-
     heit in der Schule. Erwartet wer-
     den vertiefte Erfahrungen und 
     Engagement in der vom Land 
     Niedersachsen vorangetriebenen 
     Schulentwicklung an berufsbil-
     denden Schulen, in der Zusam-
     menarbeit mit externen Akteu-
     ren der beruflichen Bildung so-
     wie mit dem schulischen Quali-
     tätsmanagement auf der Grund-
     lage des Kernaufgabenmodells 
     (KAM-BBS). Das Aufgabenprofil 
     unterliegt einer kontinuierlichen 
     Anpassung entsprechend den Er-
     fordernissen der Schulentwick-
     lung. Weitere Informationen er-
     halten Sie unter 
     www.bbs-handel.de.
f)   Herr Söder,
     Tel.: 0511 106-2346
     (erneute Ausschreibung)

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Lüneburg

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Langlingen
a)   Grundschule Langlingen
b)  Samtgemeinde Flotwedel
c)   Rektorin / Rektor (A 13), 
     frei zum 1.8.2018
f)   Frau Carstensen,
     Tel.: 05141 924744

2.  Neu Wulmstorf
a)   Grundschule Elstorf
b)   Gemeinde Neu Wulmstorf
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
f)   Frau Oppermann,
     Tel.: 04131 15-2113
     (erneute Ausschreibung)
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3.  Rhade
a)   Grundschule Rhade
b)  Samtgemeinde Sittensen
c)   Rektorin / Rektor (A 13), 
     frei zum 1.8.2018
d)  Es können sich auch Lehrkräfte 
     mit dem Lehramt für Sonder-
     pädagogik bewerben, die über 
     die Lehrbefähigung für ein 
     Unterrichtsfach für den Primar-
     bereich verfügen.
f)   Herr Dettling,
     Tel.: 04261 840621

Oberschulen

1.  Eicklingen
a)   Oberschule Flotwedel
b)  Landkreis Celle
c)   Oberschulkonrektorin / Ober-
     schulkonrektor als ständige Ver-
     treterin / ständiger Vertreter der 
     Schulleiterin / des Schulleiters 
     (A 14 + Z)
f)   Frau Carstensen,
     Tel.: 05141 924744
     (erneute Ausschreibung)

Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.  Bremervörde
a)   Gymnasium Bremervörde
b)  Landkreis Rotenburg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schul-
     leiterin / des Schulleiters 
     (A 15 + Z)
f)   Herr Weinreich,
     Tel.: 04131 15-2742
     (erneute Ausschreibung gemäß 
     § 11 Abs. 2 NGG)

2.  Lüneburg
a)   Gymnasium Herderschule
b)  Stadt Lüneburg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordination Aufgabenfeld B, 
     Koordination Sekundarbereich II 
     (Jahrgang 11 / 12), Mitwirkung 
     bei der Erstellung der Statistik, 
     Mitwirkung an der Budgetver-
     waltung (Landesmittel / Reise-
     kosten), Mitarbeit beim Stun-
     denplan. Eine spätere Änderung 
     der Aufgabenzuordnung bleibt 
     vorbehalten.
f)   Herr Mangold,
     Tel.: 04131 15-2741

3.  Walsrode
a)   Gymnasium Walsrode
b)  Landkreis Heidekreis
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Leiterin / Leiter 
     eines Gymnasiums (A 16), vor-
     aussichtlich frei zum 1.8.2019
f)   Herr Weinreich,
     Tel.: 04131 15-2742

Gesamtschulen

1.  Celle
a)   Integrierte Gesamtschule Celle
b)  Landkreis Celle
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13), frei zum 1.8.2018
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, Haupt-
     und Realschulen oder an Real-
     schulen bewerben. 
g)   Frau Kerker, 
     Tel.: 05141 992150, 
     Integrierte Gesamtschule Celle, 
     Burgstraße 21, 29221 Celle

2.  Celle
a)   Integrierte Gesamtschule Celle i. E.
b)   Landkreis Celle
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14), frei 
     zum 1.8.2018
d)  Fachbereich Sport / Ganztag. Es 
     können sich Lehrkräfte mit dem 
     Lehramt an Grund- und Haupt-
     schulen, an Grund-, Haupt- und
     Realschulen, an Realschulen 
     oder an Gymnasien bewerben. 
     Eine spätere Änderung der Auf-
     gabenzuordnung bleibt vorbe-
     halten..
g)   Frau Kerker, 
     Tel.: 05141 992150, 
     Integrierte Gesamtschule Celle, 
     Burgstraße 21, 29221 Celle

3.  Embsen
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Embsen
b)  Landkreis Lüneburg
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13 / A 14), frei zum 
     1.8.2018
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, Haupt-
     und Realschulen, an Realschulen
     oder an Gymnasien bewerben.
g)   Frau Peetz,
     Tel.: 04134 916630
     Integrierte Gesamtschule 
     Embsen, Bahnhofstraße 62, 
     21409 Embsen

4.  Embsen
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Embsen
b)  Landkreis Lüneburg
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13 / A 14), frei zum 
     1.8.2018
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
g)   Frau Peetz,
     Tel.: 04134 916630
     Integrierte Gesamtschule 
     Embsen, Bahnhofstraße 62, 
     21409 Embsen

5.  Embsen
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Embsen
b)  Landkreis Lüneburg
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14), frei 
     zum 1.8.2018
d)  Fachbereich Fremdsprachen. Es 
     können sich Lehrkräfte mit dem 
     Lehramt an Grund- und Haupt-
     schulen, an Grund-, Haupt- und 
     Realschulen, an Realschulen 
     oder an Gymnasien bewerben. 
     Eine spätere Änderung der Auf-
     gabenzuordnung bleibt vorbe-
     halten.
g)   Frau Peetz,
     Tel.: 04134 916630
     Integrierte Gesamtschule 
     Embsen, Bahnhofstraße 62, 
     21409 Embsen

6.  Embsen
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Embsen
b)  Landkreis Lüneburg
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14), frei 
     zum 1.8.2018
d)  Fachbereich Gesellschaftslehre 
     und Arbeit / Wirtschaft / Technik.
     Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben. Eine spätere Ände-
     rung der Aufgabenzuordnung 
     bleibt vorbehalten.
g)   Frau Peetz,
     Tel.: 04134 916630
     Integrierte Gesamtschule 
     Embsen, Bahnhofstraße 62, 
     21409 Embsen
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7.  Rotenburg
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Rotenburg i. E.
b)   Stadt Rotenburg / Wümme
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13 / A 14), frei zum 
     1.8.2018
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
g)   Herr Thiemer,
     Tel.: 04261 8192222
     Integrierte Gesamtschule Roten-
     burg, Gerberstraße 16, 
     27356 Rotenburg

8.  Rotenburg
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Rotenburg i. E.
b)   Stadt Rotenburg / Wümme
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14), frei 
     zum 1.8.2018
d)  Fachbereich Sprachen. Es kön-
     nen sich Lehrkräfte mit dem 
     Lehramt an Grund- und Haupt-
     schulen, an Grund-, Haupt- und 
     Realschulen, an Realschulen 
     oder an Gymnasien bewerben. 
     Eine spätere Änderung der Auf-
     gabenzuordnung bleibt vorbe-
     halten.
g)   Herr Thiemer,
     Tel.: 04261 8192222
     Integrierte Gesamtschule Roten-
     burg, Gerberstraße 16, 
     27356 Rotenburg

9.  Tarmstedt
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Tarmstedt, Kooperative Gesamt-
     schule mit gymnasialer Oberstufe
b)  Samtgemeinde Tarmstedt
c)   Rektorin / Rektor als Leiterin / 
     Leiter des Hauptschulzweiges 
     mit einer Schülerzahl von 131 
     bis 360 an einer Kooperativen 
     Gesamtschule (A 13), frei zum 
     1.8.2018
g)  Frau Pohl,
     Tel.: 04283 608340
     Kooperative Gesamtschule Tarm-
     stedt, Kleine Trift 13, 
     27412 Tarmstedt

10.Winsen
a)  Integrierte Gesamtschule 
     Winsen-Roydorf, Integrierte
     Gesamtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe
b)  Landkreis Harburg

c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter als ständige 
     Vertreterin / ständiger Vertreter 
     der Leiterin / des Leiters einer 
     Gesamtschule (A 15), frei zum 
     1.8.2018
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund-, Haupt- 
     und Realschulen, an Realschulen 
     oder an Gymnasien bewerben.
f)   Frau Nickelsen,
     Tel.: 04131 15-2745

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Osnabrück

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Bad Bentheim
a)   Grund- und Hauptschule 
     Gildehaus
b)  Stadt Bad Bentheim
c)   Rektorin / Rektor (A 14), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2019
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Duisen,
     Tel.: 05931 9337-16

2.  Bad Essen
a)   Grundschule Bad Essen
b)  Gemeinde Bad Essen
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     frei zum 1.8.2018
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Schönrock,
     Tel.: 0541 314-329
     (erneute Ausschreibung)

3.  Bramsche
a)   Grundschule Im Sande
b)  Stadt Bramsche
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), voraussichtlich frei 
     zum 1.2.2019
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Schönrock,
     Tel.: 0541 314-329

4.  Damme
a)   Katholische Grundschule 
     Sierhausen
b)  Stadt Damme
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2018
d)  Ganztagsschule, Schule für 
     Schülerinnen und Schüler 
     katholischen Bekenntnisses
f)   Herr Hagemann,
     Tel.: 0441 20546-151

5.  Delmenhorst
a)   Parkschule, Grundschule
b)  Stadt Delmenhorst
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 
     1.8.2018
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Kliegelhöfer,
     Tel.: 0441 20546-188
     (erneute Ausschreibung)

6.  Delmenhorst
a)   Marienschule, Katholische 
     Grundschule
b)  Stadt Delmenhorst
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
d)  Schule für Schülerinnen und 
     Schüler katholischen Bekennt-
     nisses
f)   Herr Kliegelhöfer,
     Tel.: 0441 20546-188

7.  Dissen
a)   Grundschule Dissen
b)  Stadt Dissen a. T. W.
c)   Konrektorin / Konrektor (A 13), 
     voraussichtlich frei zum 
     1.8.2018
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Castrup, 
     Tel.: 0541 314-477

8.  Emden
a)   Grundschule Grüner Weg
b)  Stadt Emden
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Wehage,
     Tel.: 04941 131000

9.  Friesoythe
a)   Ludgerischule, Grundschule
b)  Stadt Friesoythe
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Rayner-Lorentzen,
     Tel.: 0441 20546-171
     (erneute Ausschreibung)

10.Georgsmarienhütte
a)   Freiherr-vom-Stein-Schule, 
     Grundschule
b)  Stadt Georgsmarienhütte
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 
     1.8.2018
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Castrup,
     Tel.: 0541 314-477

11. Lemwerder
a)   Grundschule Lemwerder
b)  Gemeinde Lemwerder
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z)
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f)   Herr Kliegelhöfer,
     Tel.: 0441 20546-188
     (erneute Ausschreibung)

12.Osnabrück
a)   Grundschule Widukindland
b)  Stadt Osnabrück
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), voraussichtlich frei 
     zum 1.10.2018
f)   Herr Gillmann,
     Tel.: 0541 314-325

13.Osnabrück
a)   Heiligenwegschule, Grundschule
b)  Stadt Osnabrück
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 
     1.2.2019
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Gillmann,
     Tel.: 0541 314-325

14.Rastede
a)   Grundschule Loy
b)  Gemeinde Rastede
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2018
f)   Frau Reichel-Hoffmann,
     Tel.: 0441 20546-150

15.Sögel
a)   Grundschule Bernhardschule
b)  Samtgemeinde Sögel
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), voraussichtlich frei 
     zum 1.8.2018
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Reinhardt,
     Tel.: 05931 9337-17

16.Twist
a)   Franziskusschule, Grundschule
b)  Gemeinde Twist
c)   Rektorin / Rektor (A 13), frei 
     zum 1.8.2018
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Heinemann,
     Tel.: 05931 9337-19
     (erneute Ausschreibung)

17.Wiefelstede
a)   Grundschule Wiefelstede
b)  Gemeinde Wiefelstede
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Frau Reichel-Hoffmann,
     Tel.: 0441 20546-150
     (erneute Ausschreibung)

18.Wietmarschen
a)   Grundschule Lohne
b)  Gemeinde Wietmarschen
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), frei zum 1.8.2018
d)  Ganztagsschule

f)   Herr Nögel,
     Tel.: 05931 9337-30
     (erneute Ausschreibung)

19.Wilhelmshaven
a)   Wiesenhofschule, Grundschule
b)  Stadt Wilhelmshaven
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Thiesen, 
     Tel.: 0441 20546-144
     (erneute Ausschreibung)

20.Wilhelmshaven
a)   Grundschule Voslapp
b)  Stadt Wilhelmshaven
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2019
f)   Frau Thiesen,
     Tel.: 0441 20546-144

Förderschulen

1.  Vechta
a)   Elisabethschule, Förderschule
     mit den Förderschwerpunkten 
     Lernen, Sprache und Geistige 
     Entwicklung
b)  Landkreis Vechta
c)   Förderschulkonrektorin / Förder-
     schulkonrektor (A 14 + Z), vor-
     aussichtlich frei zum 1.2.2019
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Hagemann,
     Tel.: 0441 20546-151

Oberschulen

1.  Nordenham
a)   Oberschule 1 Nordenham
b)  Landkreis Wesermarsch
c)   Oberschuldirektorin / Oberschul-
     direktor (A 15 + Z), frei zum 
     1.2.2019
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Kliegelhöfer,
     Tel.: 0441 20546-188
     (erneute Ausschreibung)

Realschulen

1.  Bad Bentheim
a)   Realschule Bad Bentheim
b)  Stadt Bad Bentheim
c)   Realschulrektorin / Realschulrek-
     tor (A 15), frei zum 1.8.2018
d)  Ganztagsschule

f)   Frau Duisen,
     Tel.: 05931 9337-16
     (erneute Ausschreibung)

2.  Emlichheim
a)   Realschule Edith Stein
b)  Samtgemeinde Emlichheim
c)   Realschulrektorin / Realschulrek-
     tor (A 15), voraussichtlich frei 
     zum 1.2.2019
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Nögel,
     Tel.: 05931 9337-30
     (erneute Ausschreibung nach 
     § 11 Abs. 2 NGG)

Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.  Leer
a)   Ubbo-Emmius-Gymnasium
b)  Landkreis Leer
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), voraussicht-
        lich frei zum 1.2.2019
f)   Frau Pünt-Kohoff,
     Tel.: 0541 314-280
     (erneute Ausschreibung nach 
     § 11 Abs. 2 NGG)

Gesamtschulen 

1.  Apen
a)   Integrierte Gesamtschule i. E.
       Augustfehn
b)  Gemeinde Apen
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder für Sonder-
     pädagogik bewerben.
g)   Herr Ringelberg,
     Tel.: 04489 92700
     Integrierte Gesamtschule 
     Augustfehn, Schulstraße 2, 
     26689 Apen

2.  Barßel
a)   Integrierte Gesamtschule Barßel 
     i. E.
b)   Landkreis Cloppenburg
c)   Fachbereichsleiterin / Fach-
     bereichsleiter (A 13)
d)  Fachbereich Arbeit / Wirtschaft /
     Technik. Eine spätere Änderung 
     der Aufgabenbereichszuordnung 
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     bleibt vorbehalten. Es können 
     sich Lehrkräfte mit dem Lehramt
     an Grund- und Hauptschulen, 
     an Grund-, Haupt- und Real-
     schulen, an Realschulen oder für 
     Sonderpädagogik bewerben.
g)   Herr Sandmann,
     Tel.: 04499 1001
     Integrierte Gesamtschule Barßel,
     Westmarkstraße 3, 26676 Barßel

3.  Barßel
a)   Integrierte Gesamtschule Barßel
     i. E.
b)   Landkreis Cloppenburg
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13 / A 14)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen, an Gymnasien oder 
     für Sonderpädagogik bewerben.
g)   Herr Sandmann,
     Tel.: 04499 -1001
     Integrierte Gesamtschule Barßel,
     Westmarkstraße 3, 26676 Barßel

4.  Delmenhorst
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Delmenhorst, Integrierte Ge-
     samtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe
b)  Stadt Delmenhorst
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 24.4.2019
d)  Koordinierung im Sekundarbe-
     reich II. Es können sich Lehrkräf-
     te mit dem Lehramt an Gymna-
     sien bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Timmermann,
     Tel.: 0541 314-409

5.  Hage
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Hage-Norden
b)  Samtgemeinde Hage
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14), vor-
     aussichtlich frei zum 1.8.2018
d)  Fachbereich Fremdsprachen. Eine 
     spätere Änderung der Aufgaben-
     bereichszuordnung bleibt vorbe-
     halten. Es können sich Lehrkräf-
     te mit dem Lehramt an Grund- 
     und Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.

g)   Herr Wimberg,
     Tel.: 04931 97870
     Kooperative Gesamtschule 
     Hage-Norden, Bahnhofstraße 2a,
     26524 Hage
     (erneute Ausschreibung nach 
     § 11 Abs. 2 NGG)

6.  Oldenburg
a)   Helene-Lange-Schule, 
     Integrierte Gesamtschule mit 
     gymnasialer Oberstufe
b)  Stadt Oldenburg
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter 
     einer Gesamtschule mit gymna-
     sialer Oberstufe (A 16), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2019
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Westphal,
     Tel.: 0541 314-399

7.  Osnabrück
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Eversburg, Integrierte Ge-
     samtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe
b)  Stadt Osnabrück
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Leiterin / Leiter des 
     Sekundarbereichs II an einer 
     Integrierten Gesamtschule (A 15)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Gymnasien 
     bewerben.
f)   Herr Timmermann,
     Tel.: 0541 314-409
     (erneute Ausschreibung)

8.  Schortens
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Friesland-Nord, Integrierte Ge-
     samtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe
b)  Landkreis Friesland
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13 / A 14)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen, an Gymnasien oder
     für Sonderpädagogik bewerben.
g)   Herr Ernstorfer,
     Tel.: 04461 74856-0
     Integrierte Gesamtschule Fries-
     land-Nord, Beethovenstraße 3,
     26419 Schortens

9.  Wilhelmshaven
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Wilhelmshaven, Integrierte Ge-
     samtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe
b)  Stadt Wilhelmshaven
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor oder Gesamtschulrektorin / 
     Gesamtschulrektor als didakti-
     sche Leiterin / didaktischer Lei-
     ter einer Gesamtschule mit einer 
     Schülerzahl im Sekundarbereich I
     von mehr als 540 (A 15), vor-
     aussichtlich frei zum 1.2.2019
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Heinrich,
     Tel.: 0541 314-296

10.Zetel
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Friesland-Süd i. E.
b)   Landkreis Friesland
c)   Oberstudienrätin / Oberstudien-
     rat oder Gesamtschulrektorin / 
     Gesamtschulrektor als didakti-
     sche Leiterin / didaktischer Lei-
     ter einer Gesamtschule mit einer
     Schülerzahl im Sekundarbereich I
     bis 540 (A 14)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
f)   Herr Heinrich,
     Tel.: 0541 314-296
     (erneute Ausschreibung)

Berufsbildende Schulen

1.  Emden
a)   Berufsbildende Schulen 1 
     Emden
b)  Stadt Emden
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.2.2019
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Befähigung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in der beruflichen Fach-
     richtung Wirtschaft und Verwal-
     tung. Die Tätigkeit umfasst die 
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     schulfachliche, schulorganisato-
     rische und pädagogische Koordi-
     nierung der Berufsschulen, der 
     Berufsfachschule Altenpflege, 
     die Verantwortung des EDV-
     Bereiches samt Betreuung und 
     Pflege der Homepage nach EU-
     DSGVO, die Mitarbeit an der 
     Schulstatistik und an der Erstel-
     lung des Gesamtstundenplans 
     einschließlich der Stundenab-
     rechnung des lehrenden Perso-
     nals. Kenntnisse im Umgang mit 
     BBS-Planung, gp-UNTIS, I-Serv 
     sowie in der Netzwerk-Adminis-
     tration sind erwünscht. Erwartet 
     werden Erfahrungen sowie über-
     durchschnittliches Engagement 
     in der Schulentwicklung und im 
     Bereich des Qualitätsmanage-
     ments auf der Basis des Kern-
     aufgabenmodells (KAM-BBS) als
     Planungs- und Steuerungsinstru-
     ment sowie Kompetenzen im 
     Umgang mit der Digitalisie-
     rungsstrategie der Berufsbilden-
     den Schulen I Emden, insbeson-
     dere im Themengebiet von In-
     dustrie / Wirtschaft 4.0 sowie bei
     der Entwicklung und Umsetzung 
     des schulweiten Medienkonzep-
     tes. Das Aufgabenprofil der Stel-
     le unterliegt einer kontinuierli-
     chen Anpassung an die Erforder-
     nisse der Schulentwicklung.
f)   Herr Pietsch,
     Tel.: 0541 314 - 388

2.  Lingen
a)   Berufsbildende Schulen Lingen 
     Wirtschaft
b)  Landkreis Emsland
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2018
d)  Zu den Schwerpunkten des Stel-
     lenprofils gehört die schulorga-
     nisatorische Koordination schul-
     formübergreifender Aufgaben, 
     wie der Prozessabläufe zur Er-
     stellung der Zeugnisse in allen 
     Schulformen, die Verwaltung des 
     sächlichen Schulbudgets, die Be-
     treuung der IT-Ausstattung, die 
     Funktion als Datenschutzbeauf-
     tragte bzw. -beauftragter, die 
     Mitwirkung bei der Erstellung 
     der Schulstatistik sowie die Auf-
     bereitung und Bereitstellung 
     schulischer Kennzahlen. Erwartet
     werden fundierte IT-Kenntnisse 
     sowie Kenntnisse in BBS-Pla-
     nung und BBS-Zeugnis. Erfah-
     rungen und Engagement in der 

     Schulentwicklung und mit dem 
     Qualitätsmanagement auf der 
     Grundlage des Kernaufgabenmo-
     dells (KAM-BBS) werden erwar-
     tet. Das Aufgabenprofil unter-
     liegt einer kontinuierlichen An-
     passung entsprechend den An-
     forderungen der Schulentwick-
     lung.
f)   Herr Knippenberg,
     Tel.: 0541 314-306

3.  Osnabrück
a)   Niedersächsische Landesschul-
     behörde, Regionalabteilung 
     Osnabrück
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachberaterin / Fachbera-
     ter in der Schulaufsicht (A 15)
d)  Die Lehrbefähigung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in der beruflichen Fach-
     richtung Wirtschaftswissen-
     schaften ist zwingend erforder-
     lich. Wesentliche Aufgaben-
     schwerpunkte liegen in der Be-
     treuung des Berufsbereiches 
     Wirtschaft und Verwaltung bei 
     der Umsetzung der inklusiven 
     Beschulung, in der Mitarbeit bei 
     der Ausgestaltung des Übergangs
     von allgemein bildenden Schulen 
     zu berufsbildenden Schulen im 
     Bereich der inklusiven Beschu-
     lung, in der inklusiven beruf-
     lichen Qualifizierung, in der Ent-
     wicklung von Konzepten zu 
     Nachteilsausgleichen, in der Ko-
     operation mit dualen Ausbil-
     dungspartnern sowie mit Inte-
     grationsbeauftragten außerschu-
     lischer Einrichtungen, z. B. den
     Kammern. Erwartet werden 
     mehrjährige unterrichtliche Er-
     fahrungen in den Schulformen 
     des berufsbildenden Schulwe-
     sens des Berufsbereiches Wirt-
     schaft und Verwaltung, insbe-
     sondere in der Berufsschule. Fer-
     ner werden Kenntnisse über Pro-
     zesse der Unterrichtsentwicklung
     und der Curricula in den Schul-
     formen der berufsbildenden 
     Schulen nach dem Niedersäch-
     sischen Schulgesetz wie auch 
     des schulischen Qualitätsma-
     nagements (QM) auf Basis des 
     Kernaufgabenmodells-BBS 
     (KAM-BBS) vorausgesetzt. Die 
     Bereitschaft, in der QM-Prozess-
     begleitung mitzuarbeiten, wird
     erwartet. Das Stellenprofil um-
     fasst Fachberatungsaufgaben 
     landesweit. Eine spätere Ände-

     rung der Aufgabenzuordnung 
     bleibt vorbehalten.
f)   Herr Knippenberg,
     Tel.: 0541 314-306

Studienseminare

1.  Osnabrück
a)   Studienseminar Osnabrück für 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachleiterin / Fachleiter 
     für das Unterrichtsfach Katho-
     lische Religion (A 15)
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Lehrbefähigung für 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen im Unterrichtsfach Ka-
     tholische Religion. Eine Lehrbe-
     fähigung, erworben durch die 
     erste Staatsprüfung oder den 
     Hochschulabschluss Master of 
     Education oder als Diplom-
     Handelslehrerin / Diplom-Han-
     delslehrer und eine zweite 
     Staatsprüfung (Staatsprüfung) 
     ist erwünscht. Darüber hinaus 
     sind auch Lehrkräfte in das Be-
     werbungsverfahren einzubezie-
     hen, die über eine auf anderem 
     Wege erworbene Lehrbefähigung
     für das Lehramt an berufsbilden-
     den Schulen verfügen. Erfahrun-
     gen in der Schulentwicklung auf 
     der Basis des Kernaufgabenmo-
     dells (KAM-BBS) sind erwünscht.
     Erwartet wird die Bereitschaft 
     zur engagierten Mitarbeit bei 
     der systematischen Qualitätsent-
     wicklung und Qualitätssicherung 
     des Studienseminars. Erwartet 
     werden möglichst Erfahrungen 
     in der Ausbildung von Lehrerin-
     nen und Lehrern im Vorberei-
     tungsdienst, eine ausgeprägte 
     Kommunikations- und Sozial-
     kompetenz, eine hohe Belastbar-
     keit und Teamfähigkeit, die un-
     eingeschränkte Bereitschaft zur 
     Einarbeitung in die jeweiligen 
     Arbeitsbereiche, ein zeitgemäßes
     Verständnis von Leitung und 
     Führung.
f)   Frau Dr. Otto-Schindler,
     Tel.: 0541 314-257
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SCHULEN IN FREIER TRÄGERSCHAFT

1.   Bremen

An der St.-Johannis-Schule, Oberschule und Gymnasium, in
Bremen, einer staatlich anerkannten Schule in Trägerschaft
der Schulstiftung im Bistum Osnabrück, ist möglichst zum
1.2.2019 die Stelle

einer Schulleiterin / eines Schulleiters

BesGr. A16 Bremische Besoldungsordnung bzw. die entsprech-
ende Entgeltgruppe der AVO/TV-L zu besetzen, da die derzei-
tige Schulleiterin in den Ruhestand treten wird.

Die St.-Johannis-Schule wird von ca. 1100 Schülerinnen und
Schülern besucht und umfasst ein dreizügiges Gymnasium
(Jahrgänge 5-12) und eine dreizügige Oberschule (Jahrgänge
5-13) mit gemeinsamer Oberstufe.

Wenn Sie über die Laufbahnvoraussetzungen für das Amt der
Schulleiterin / des Schulleiters eines Gymnasiums, über be-
sondere pädagogische, kommunikative und organisatorische
Kompetenzen mit dem Blick für Heterogenität und möglichst
Leitungserfahrung in einem Schulleitungsteam verfügen, ka-
tholisch sind und motiviert, an der Weiterentwicklung der
Schule im Sinne des Leitbildes der Schulstiftung und der
Schule in einem engagierten Schulleitungsteam und der
Schulgemeinschaft mitzuwirken und die Schule als Lern- und
Lebensort für die Schülerinnen und Schüler zu gestalten, freu-
en wir uns über Ihre Bewerbung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30.8.2018 an Frau
Sturm, Schulstiftung im Bistum Osnabrück, Domhof 2, 49074
Osnabrück, die Ihnen auch gerne weitere Auskünfte erteilt
unter Tel.: 0541 318-356, E-Mail: c.sturm@bistum-os.de.

2.   Melle

An der Ferdinand-Rohde-Schule, einer staatlich anerkannten
Ersatzschule in Trägerschaft der Ev.-luth. Stiftung Hünenburg
im Landkreis Osnabrück, ist zum sofortigen Zeitpunkt die Stel-
le

der Schulleiterin / des Schulleiters

zu besetzen.

Die Ferdinand-Rohde-Schule ist eine Förderschule für emotio-
nale und soziale Entwicklung. Bei Vorliegen eines entspre-
chenden Förderbedarfs werden in ihr maximal 48 Mädchen
und Jungen in kleinen Klassen (maximal 8 Lernende pro Klas-
se) unterrichtet. Eine Schulsozialpädagogin unterstützt das
siebenköpfige Kollegium. Die die Schule besuchenden Schüle-
rinnen und Schüler kommen aus der Kinder- und Jugendhilfe-
einrichtung der eigenen Stiftung, anderen Jugendhilfeeinrich-
tungen oder direkt aus ihren Elternhäusern in der näheren Re-
gion.  

Wir suchen eine kreative und authentische Lehrperson mit
guten pädagogischen und organisatorischen Kompetenzen,

–    die an der konzeptionellen Weiterentwicklung der Schule
im Sinne des Leitbilds der Gesamteinrichtung mitwirken
will,

–    die bereit ist, das vorhandene Netzwerk mit anderen
Schulen auszubauen,

–    die Interesse an Öffentlichkeitsarbeit hat,

–    die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit dem Schulteam
und der Einrichtungsleitung zeigt,

–    die fachlich und menschlich geeignet ist, herausfordernde
Schülerinnen und Schüler im Sinne eines ganzheitlichen
Ansatzes zu unterrichten,

–    die die Bereitschaft zeigt, Leitungsverantwortung im Team
zu übernehmen.

Sie verfügen über

–    ein abgeschlossenes Lehramtsstudium,

–    ein abgeschlossenes Studium der Sonderpädagogik / Lehr-
amt an Förderschulen,

–    mehrjährige Berufserfahrung im Bereich einer Förderschu-
le.

Die volle Stelle ist unbefristet und wird vergütet gem. TV Ent-
gO-L.

Wenn Sie motiviert sind, sich für den Bildungs- und Lebens-
weg der uns anvertrauten Schülerinnen und Schüler einzuset-
zen und an der Gestaltung unserer Schule mitzuwirken, freu-
en wir uns über Ihre Bewerbung. Diese richten Sie bitte an die
Geschäftsführung der Ev.-luth. Stiftung Hünenburg, Hünen-
burgweg 64, 49328 Melle, Tel.: 05226 9861-0, E-Mail: info@
huenenburg.com.


